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Leipziger Volkszeitung
Magdeburger Volksstimme - Lokal
Magdeburger Volksstimme - Kultur
Magdebu rger Generalanzeiger
SWM Kurieq Kundenmagazin der Städtischen Werke Magdeburg
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berichtende Agenturen :

dpa - Deutsche Presse-Agentur
epd - Evangelischer Pressedienst
MUSIK HEUTE - Nachrichtenagentur für klassische Musik

Internetveröffentlichungen zum 19. Deutschen Chorfestival u.a. auf den Seiten von:

www.al lee-center-magdebu rg.de
www.bahn.de
www.chor.de
www.klassik.com
www. kulturradio.de
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www. neues-deutschland.de
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berichtende Rundfu n kanstalten/ Beiträge:

MDR AKTUELL - Das Nachrichtenradio
t9.04.2017 | Nachrichtenmeldung nach der 2. Pressekonferenz zum 19. Deutschen Chorfestival

mdf.1 - Magdeburger Fernsehen
t9.04.2077 | Beitrag in den Nachrichten nach der 2. Pressekonferenz zum 19. Deutschen Chorfestival

MDR KULTUR - Das Radio
22.04.2077 I ,,MDR KULTUR trifft: Menschen von hier", VDKC-Präsident Prof. Ekkehard Klemm im
einstündigen Gespräch und Pofträt

MDR KULTUR - Das Radio
23.04.2017 | Beitrag in der Sendung ,,Chormusik" über das 19. Deutsche Chorfestival von Sandra Meyer,
M DR KU LTU R-La ndeskorrespondenti n Sachsen -An ha lt

Offener Kanal Magdebu rg
24.04.2017 | ,,ottos wohnzimmer" Talk im Katharinenturm, VDKC-Präsident Prof. Ekkehard Klemm zu
Gast bei Stadtmanager Georg Bandarau zum halbstündigen Gespräch über das 19. Deutsche Chorfestival
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MDR KULTUR - Das Radio
28.04.20L7 | Beitrag in den Sendungen ,,MDR KULTUR am Morgen" und ,,MDR KULTUR am Vormittag"
über das 19. Deutsche Chorfestival von Sandra Meyer, MDR KULTUR-Landeskorrespondentin Sachsen-
Anhalt
MDR KULTUR - Das Radio
28.04.2OL7 | Nachrichtenmeldung in,,MDR kompakt - Die MDR Kulturnachrichten", jeweils zur halben
Stunde, mehrmals am Vormittag

Radio Brocken
28.04.20t7 | Radiointerview mit Isabel Tönniges zum Beginn des 19. Deutschen Chorfestivals

MDR Fernsehen
28.04.2017 | Kurznachricht im Nachrichtenblock der Sendung ,,Sachsen-Anhalt heute" zum Beginn des
19. Deutschen Chorfestival

MDR Fernsehen
28.04.2077 | Kurznachricht in der Sendung ,,mdr aktuell" zum Beginn des 19. Deutschen Chorfestivals

MDR Fernsehen
29.O4.20L7 | Kurznachricht im Nachrichtenblock der Sendung ,,Sachsen-Anhalt heute" zum Flashmob

MDR SPUTNIK - Das Jugendradio
02.05.2017 | in der Morningshow eingesungene Jingles und Moderationsüberleitungen durch den
Christophorus-Jugendkammerchor Versmold und kleiner Festivalbericht durch Reporter
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19. Deutsches Chorfestival - Faszinierend schöne Stimmen
kommen nach Magdeburg

Vom 28. April bis zum 1 .Mai 2017 findet in Magdeburg das 1 9. Deutsche Chorfestival unter dem Motto ,,Welt in

Atem" statt. Veranstaltet wird es vom Verband Deutscher KonzertChöre e.V. (VDKC). Mehr als 30 Chöre und damit

insgesamt mehr als 1.000 Sängerinnen und Sänger aus dem gesamten Bundesgebiet kommen zu diesem

Gipfeltreffen der Laienchorszene zusammen. Unterschiedliche Chorformen sind zu erleben: vom Kinder-,

Universitäts- und Gospelchor über Vokalensemble, Kammerchöre bis zu sinfonischen Chören.

Das Festival bietet jeweils im Turnus von vier

Jahren den Mitgliedschören des VDKC eine

ideale Plattform, um ihr Können vor einem

großen Publikum unter Beweis zu stellen. Es soll

darüber hinaus den Austausch zwischen Chören

und Publikum fördern und die Vielfältigkeit der

Chormusik abbilden. 12 Konzerle und zahlreiche

Begleitveranstaltungen bringen Gesang und

viele Facetten der Chormusik in die Stadt.

Erfahrene Konzertgänger werden sich genauso

angesprochen fühlen wie junge, neugierige
Anne Langhoff und Reinhold Stiebert vom Zuhörer.
VDKC, lsabel Tönniges vom Magdeburger

Domchor und Kulturbeigeordneter Prof. Programmhöhepunkte

Matthias puhle Alle teilnehmenden Ensembles sind Laienchöre,

die mit Freude, Enthusiasmus und Anspruch an

die Umsetzung ihrer lnterpretationen

herangehen. Mit eigens für das Festival konzipierten Aufführungen setzen sich die Chöre

künstlerisch mit dem Festivalmotto ,,Welt in Atem" auseinander. Zum Programm in Magdeburg

gehören u.a.: chorsinfonische Konzerte, ein Familienkonzert, A-Cappella-Konzerte, A-Cappella-

Nachtkonzerte, das PodiumJungerGesangssolisten (Wettbewerb für talentierte junge Sängerinnen

und Sänger), Sing- und Mitmachangebote in der Stadt uvm.

Als musikalische Höhepunkte sind ohne Zweifel die beiden chorsinfonischen Konzerte Aus der

Magdeburger Schatztruhe und Alles was Odem hat, zu nennen. Ersteres widmet sich den beiden

Magdeburger Komponisten Georg Philipp Telemann und Johann Heinrich Rolle. Das zweite

Konzert bietet neben der Aufführung von Werken von Mendelssohn Bartholdy und Haydn ein

vertanztes Brahms-Reguiem als eine innovative und mutige lnszenierung eines klassischen

Chorwerkes. Des Weiteren wird ein A-Capella-Konzerlzu erleben sein, das Reformation und

Revolulion durch die Aufführung zweier unterschiedlicher Verarbeitungen von Luther-Chorälen und

Hanns Eislers Kantate ,,Die Muttel' (nach dem Schauspiel von Berthold Brecht) verknüpft.

r Programmflyer

Das Motto "Welt in Atem"
Magdeburg als Stadt mit großer Affinität zur Chormuslk und einer reichen Musiktradition, die sich

nicht nur auf Telemann und Rolle beschränkt, bietet für das 19. Festival eine ideale Kulisse. Die

Landeshauptstadt Sachsen-Anhalts ist zum ersten Mal Gastgeber des Deutschen Chorfestivals,

das 2017 unter dem Motto "Welt in Atem" steht. Das eröffnet ein Spannungsfeld zwischen

historischen und musikalischen Wendepunkten, die die Gesellschaflen seit Jahrhunderten immer

wieder durchlaufen. Und es vergisst auch nicht die revolutionären Geschehnisse des 21.
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Jahrhunderts - Spannungen und Veränderungen. Der Geist von Reformation und Revolution hält

die Welt weiter in Atem. Musik bietet eine Möglichkeit sich stärken, trösten und inspirieren zu

lassen.

Die Vorbereitungen zum Festival haben begonnen. Die Ergebnisse werden an den vier

Festivaltagen u.a. in der Johanniskirche, dem Dom-Remter, dem Kaiser-Otto-Saal oder dem

Opernhaus erklingen. Aus der Gastgeberstadt wird u.a. der Magdeburger Domchor beim Festival

dabei sein.

Kartenvorverkauf
Am 1.12.2016 startet der Vorverkauf der Eintrittskarten für die Veranstaltungen des 19. Deutschen

Chorfestivals in Magdeburg.

. Tickets für das Eröffnungskonzert Aus der Magdeburger Schatzlruhe sowie Musik zwischen

Reformation und Revolution sind erhältlich: an allen bekannten Vorverkaufsstellen und unter

www.biberticket.de
. Tickets für das chorsinfonische Konzert Alles was Odem hat sind erhältlich: an der Theaterkasse

im Opernhaus und unter www.theater-magdeburg.de
. Tickets für das Eröffnungskonzert die Nachtgesänge und für die festliche Matinee Finale unter

Ottos Augen sind erhältlich: über die Tourist-lnformation und unter www.chorfestival.vdkc.de

http://www.magdeburg.de/Start/index.php?NavlD=37'367&ob.iect=tx|3715374"1&La=1

ffi
wurw" k{ryr*lk-}r*ut*. dr:

Aktuelle Meldung vom 24.11.2016

19. Deutsches Chorfestival findet 2017 in Magdeburg statt
Etwa 30 profilierte Chöre aus ganz Deutschland werden unter dem Motto,,Welt in Atem" vom 28.04. bis zum
0l.05. 2Ol7 in Magdeburg zusammen kommen, um am 19. Deutschen Chorfestival20lT teilzunehmen. In den
vier Festivaltagen werden sie Chormusik auf höchstem Niveau präsentieren. Der Kartenvorverkauf zu den
Veranstaltungen beginnt bereits am 01 .12.2016.
Das Festival wird im Turnus von vier Jahren an wechselnden Orten veranstaltet und ist durchaus als
musikalisches Gipfeltreffen und großartige Leistungsschau der Laienchorszene Deutschlands zu verstehen. Es

soll soll darüber hinaus den Austausch zwischen Chören und Publikum fördern und die Vielfältigkeit der
Chormusik abbilden. Künstlerisch anspruchsvolle Chormusik macht Freude, begeistert und ist eine Entdeckung
wert. In verschiedenen, attraktiven Konzertstätten der Stadt wird die faszinierende Wirkung schöner Stimmen zu
erleben sein. Es werden mehr als 1.000 Sängerinnen und Sänger erwartet.
Da Erdffnungskonzert ist den Magdeburger Komponisten Telemann und Rolle gewidmet, ein chorsinfonisches
Konzert findet mit einer Tanzadaption des Requiems von Brahms statt und auch das Thema Reformation und

Revolution wird Eingagg in die Konzerte finden. Weitere Informationen unter www.chorfestival.vdkc.de
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Ausschreibung zum PodiumJungerGesangs-
Solisten 2017

im Rahmen seines 19. Deutschen Chorfestivals lädt der VDKC am

28. und 29. April2017 iunge Konzensänger und -sängerinnen (bis

zum vollendeten 35. Lebensjahr) nach Magdeburg ein, sich einem

Fachpublikum von Chorleitern, Sängern, Gesangspädagogen und

Konzenveranstaltern öffentlich vozustellen und von einer fachkun-

digen Jury beweften zu lassen' Für die Jury konnten Elisabeth Hol-

mer (Dresden), Stephan Schuh (Magdeburg), Reinhart Weiß (Dort-

mund) und Johannes Wollrab (Magdeburg) Sewonnen werden'

Das alle vier Jahre statrfindende PodiumJungerGesangsSolisten

ist kein Wettbewerb und dient vorrangig derVorstellung und Neu-

werkbildung. Dennoch werden die besten Leistungen mit Preis-

geldern im Gesamtwert von 1 500 Euro prämiert. Auch werden

Konzert-Engagements aus dem Bereich der VDKC-Mitgliedschöre

als Sonderpreise in Aussicht gestellt. Als feierlichen Abschluss ge-

stalten die Preisträger und einige Bewerber ein Konzert'

,,Welt in Atem"
19. Deutsches Chorfestival Magdeburg 2OL7

des Verbandes Deutscher KonzertChöre

PressesPiegel
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Magdeburg (pm./kl). Nur
noch bis zum 15. Januar kön-
nen sich Nachwuchssänger
für den Wettstreit "Podium-
Jun§erGesangssolisten" be-
werben. Am 28. und 29. April
werden sich im Rahmen des
19. Deutschen Chorfestivals
in Magdeburg angehende
Berufssänger mit ihrem Kön-
nen öffentlich vorstellen und
es von einer fachkundigen
Jury bewerten lassen. Rund
20 Plätze stehen beim "Podi-
umJungerGesangssolisten'
jungen KtiLnstlern aus dem
gesamten Bundesgebiet zur
Verfügrmg.

Mit der alle vier Jahre
stattflndenden Nachrvuchs-
veranstaltung bietet der
Verband Deutscher Kon-
zertChöre MDKC) jungen
Gesangstalenten im Klassik-

Bereich ein hervorragendes
Sprungbrett fur einen erfolg-
reichen Einstieg ins Berufsle-
ben als Konzertsänger. Denn
die besten Leistungen wer-
den nicht nur mit Geldprei-
sen prämiert: Fast noch inte-
ressanter ftir die Sänger ist,
dass Konzeftengagements
durch VDKC-Mitgliedschöre
vergeben werden.

Zttm,,PodiumJungerGe-
sangsSolisten" sind Bewer-
ber aller Stimmlagen ein-
geladen, zwei Werke aus
unterschiedlichen Stilepo-
chen vorzutragen. Diese
sollen aus dem Bereich der
Chor-, Konzert- und Orato-
rienliteratur stammen. Be-
werbungen sind online un-
ter www.vdkc.de oder www.
chorfestival.vdkc.de mög,
lich.



,,Welt in Atem"
19. Deutsches Chorfestival Magdeburg 2Ol7

des Verbandes Deutscher KonzertChöre

Pressespiegel

Premierenfieber von Telemann
bis Schiffstreffen auf der Elbe
Vorschau auf die kulturellen Höhepunkte in diesem Jahr
Von Rainer Schweingel
Attstadt r Oberbürgermeister
Lutz Trümper (parteilos) hat
auf einer Pressekonferenz die
wichtigsten Vorhaben fL.Jr 2oL7

vorgestel)t (Volksstirnme be-
richtete). In einer losen Serie
gibt die Volksstimme nun eine
Übersicht, was 2017 gebaut,
saniert, geplant oder gefeiert
lverden soll. Heute zum The-
rna Kultur und Ehrungen in
Magdeburg:

Chorfesüvat
Musikalisch wird das letzte Ap-
ril-wochenende. Dann ist die
Landeshauptstadt tvtagdeburg
Gastgeberin für das 19. Deut-
sche Chorfestival des Verban-
des Deutscher KonzertChöre.
An dem Festival wirken mehr
als 30 Chöre, zwei Orchester,
zahlreiche Solisten und Diri-
genten mit. »ie Besucher er-
wartet ein abwechslungsrei-
ches, vielfaltiges Programm
zurn Festival-Motto ,,welt in
Atem" - die I-andeshauptstadt
wird dabei von den Sängerin-
nen und Sängern des Domcho-
res, der Domsingschule und
des Kinder- und Jugendchores
Magdeburg sowie den Diri-
Eenten Barry Jordan, Sabine
Lattorf und Astrid schubert
vertreten.

KirchentaS auf demY{eg
Am Him melfahrts-Wochen-
ende ist .raagdeburg zudem ei-
ner der Standorte für den ,,Kir-
chentag auf dem'A/eg", bei dern
auf besondere weise 5oo Jehre

Reformation gefeiert rverden.
vom 25. bis 27. Mai werden
Zehntausende Christinnen
und Christen in der Ottostedt
erwartet, Ein besonderes Hi6h-
light wird das Schiffstreffen
am 26. Mai sein - ein glanzvol-
les Fest mit einer großen Licht-
Klang-Inszenierung an und auf
der Elbe.

Tetemanla
Vom Zentrum für Telemann-
eflege und F,lrschung und

Telemann wird in diesemJahr
besonders Beehrt.

seinen Partnern werden zum
Gedenken an den 25o. Todes-
ta8 von Georg Philipp Tele-
mann über das gesamte Jahr
zotz hinweg, insbesondere
jedoch im Zeitraum März bis
Juni, über 50 Veranstaltungen
in Magdeburg im Rahmen des
Projektes,,Telemania" orga-
nisiert. Zu den Höhepunkten
gehören der 9. lnternationa-
le Telemann-Wettbewerb, ein
Konzert des teipziger Thoma-
nerchores in der Johanniskir-
che und ein Open-Air-Konzert
von Till Brönner & Orchester
im Stadtpark, viele Events für
das jüngere zublikum, Musik
im öffentlichen Raum sowie in

der kürzesten Nacht des Jahres
für alle Magdeburger die Lange
Telemann-Nacht im Kloster-
bergegarten. Ein zusätzliches
Highlight wird die Telemann
Erlebnisausstellu ng im Gesell-
schaftshaus sein.

0p* und Schauspiet
Bis zur Sommerpause warten
Opernhaus und schauspiel-
haus mit insgesamt 14 Premi-
eren auf. Das Puppentheater
Magdeburg plant in diesem
Jahr sechs Neuinszenierun-
gen. Darüber hinaus finden im
Juni zum s. rvral die ,,Kinder-
KulturTage" statt - dieses Mal
mit dem Thema,,Fremde orte".

Kulturhauptstadt
auch auf dem Weg zur Kul-
turhauptstadt Europas 2025
werden 2017 wichtiBe Schritte
geganten:Durch die Arbeit der
Beiräte und des Bewerbungs-
büros werden die Schwer-
punkte der Bewerbung festge-
legt. Anschließend sollen die
Themen im Dialog zwischen
kulturellen, wirtschaftlichen
und sozialen Partnern und der
freien Szene weiterentwickelt
werden. Die Kreation der Cor-
porate Identity wird öfientlich
ausgeschrieben und eine Web-
§ite testartet.
Das Bewerbungsbüro will sich
zudem aufdie regionale und
internationale Zusammenar-
beit fokussieren und mit kon-
kreten Projektentrv icklungen
beginnen.

Magdeburger
Volksstimme

Lokal
2O. Januar 2OL7
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Dirigent Weigle für Wirken als Chorleiter geehrt

Der Dirigent Jörg-Peter Weigle wird mit dem Georg-Friedrich'Händel-Ring geehrt.

Der Verband Deutscher Konzertchöre zeichnet Weigle für sein Wirken als Chorleiter aus. Weigle

darf den Ring vier Jahre lang tragen. Danach erhält er einen anderen Ring als Erinnerung an die

Auszeichnung.

Weigle ist Professor für Chordirigieren an der Berliner Musikhochschule Hanns Eisler, deren

Rektor er von 2008 bis 2012 war. AuBerdem arbeitet er als künstlerischer Leiter des

Philharmonischen Chores Berlin. Dabei kümmert er sich auch um die Nachwuchsförderung.

Der Händel-Ring wird am 1. Mai beim Deutschen Chorfestivals in Magdeburg übereicht

http://www. ku lturradio.de/nac hri chtenl2OlT lOl lDirigent-Weig le -f uer-Wirken-als -C horleiter- geehrt.htm/list all= on/print= true.htm I
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Händel-Ring für Chordirigenten an Jörg-Peter Weigle
MH musik-heute.de

,lit. .;;-iiiiiar' 2rl1 7

Weimar/Berlin (MH)- Der Georg-Friedrich-Händel-Ring des Verbandes Deutscher KonzertChöre (VDKC) geht in

diesem Jahr an Jörg-Peter Weigle. Die Auszeichnung ehrt Dirigenten für Verdienste in der Leitung von Laienchören
und bei der Pflege wertvoller Chormusik in Verbindung mit Musikerziehung. Diese Kriterien erfülle Weigle "in

herausragender Weise", wie der Verband am Montag mitteilte. Der Händel-Ring werde am 1. Mai im Rahmen des
19. Deutschen Chorfestivals in Magdeburg überreicht.

Der 1953 in Greifswald geborene Weigle ist Professor für Chorleitung an

der Hochschule für Musik "Hanns Eisler" Berlin, deren Rektor der von 2008

bis 2012 war. Seit 2003 ist er auch künstlerischer Leiter des
Philharmonischen Chores Berlin.

"Ein Schwerpunkt seiner Arbeit liegt in seinem besonderen Bemühen,
vergesse Kompositionen, die für die Musikgeschichte wichtig sind, für Chöre

und Öffentlichkeit zugänglich zu machen", hieß es in der Begründung für die

Auszeichnung. Weigle initiiere Ur- und Erstaufführungen dieser Werke

sowie Konzerte in historischer Aufführungspraxis. Zudem engagiere er sich 'i')iq reiei \i'ir 
'ii'

für die Nachwuchsförderung. So gebe er im Dirigentenforum des Deutschen
Musikrates lmpulse zur Professionalisierung der chordirigentischen Ausbildung und unterstütze die musikalische
Bildung an Berliner Schulen.

Der Georg-Friedrich-Händel-Ring wird seit '1960 alle vier Jahre verliehen. Zu den bisherigen Trägern gehören

Kirchenmusikdirektoren wie Helmuth Rilling und Jürgen Budday.
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Jörg-Peter Wbigle, @ Martin Vlhlz

Auszeichnung für vielfältiges Engagement auf dem Gebiet der Chormusikpflege

Dirigent Jörg-Peter Weigle erhält Georg-Friedrich-Händel-
Ring

Weimar, 31 .O1.2017. Der Dirigent Jörg-Peter Weigle erhält in diesem Jahr den Georg-Friedrich-Händel-
Ring des Verbands Deutscher Konzertchöre (VDKC). Der Verband ehrt mit der Auszeichnung
Dirigenten, die sich im Bereich der Leitung von Laienchören besondere Verdienste erworben haben und

die Pflege wertvoller Chormusik mit einer musikezieherischen Leistung von Rang und Ausstrahlung
verbinden.

Weigle wird mit dem Händel-Ring insbesondere fllr seine vielseitige künstlerische Tätigkeit sowie sein
Engagement in der Musikerausbildung geehrt, vor allem auch auf dem Gebiet der Chodeitung.
"lnnerhalb Deutschlands zählt er zu den führenden Persönlichkeiten des Chorlebens. Mit ihm wurde ein
Preisträger gefunden, der in herausragender Weise die Kriterien der Preisvergabe erfüllt. Der
ausgebildele Chor- und Orchesterdirigent \Ahigle verfügt über Erfahrungen als Chef des Leipziger
Rundfunkchores, als Chefdirigent der Dresdner und Stuttgarter Philharmoniker, als Professor an den
Musikhochschulen in Dresden und Berlin. Darüber hinaus ist er als gefragter Gastdirigent im ln- und
Ausland unterwegs", so VDKC-Präsident Prof. Ekkehard Klemm. Die Preisverleihung findet Anfang Mai
im Rahmen eines festlichen Abschlusskonzerts statt, mit dem das 19. Deutsche Chorfestival zu Ende
geht.

Jörg-Peter \Abigle wurde '1953 in Greifswald geboren. Als Kind sang er beim Leipziger Thomanerchor
und studierte später an der Hochschule für Musik "Hanns Eisle/' Dirigieren und Chorleitung. Außerdem
nahm er an Meisterkursen in \ /eimar und Berlin teil. Zwischen 1977 und 1980 war Weigle Oirigent des
Srnfonieorchesters Neubrandenburg. Anschließend leitete er bis 1988 den Rundfunkchor Leipzig und
wurde 1986 Chefdirigent der Dresdner Philharmonie. Von 1995 bis 2002 war Weigle Chefdirigent und
künstlerischer Leiter der Stuttgarter Philharmoniker. Daruber hinaus ist er seit 2001 Professor für
Chordirigieren an der Hochschule für Musik "Hanns Eisle/' Berlin, wo er zwischen 2008 und 2012 das
Amt des Rektors innehatte. 2003 übemahm er die Leitung des Philharmonischen Chores Berlin, mit dem
er sich vor allem auch um vergessene Kompositionen der Musikgeschichte verdient macht, unter
anderem auch durch Ers! und Uraufführungen.

Der Georg-Friedrich-Händel-Ring wird seit '1960 alle vier Jahre im Rahmen des Deutschen Chorfestivals
vom Verband Deutscher Konzertchöre, einer gemeinnützigen Vereinigung leistungsorientierter Chöre,
verliehen. Er gilt als höchste persönliche Auszeichnung im Bereich des Laienchorwesens. Frühere
Preisträger waren unter anderem Helmuth Rilling und Jürgen Budday.
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Iörg-peter WeigLe erhä[t
Händel,-ring

BERLIN/DRESDEN. Der Dirigent

|örg-peter Weigle rvird für sein Wir-

ken als Chorleiter geehrt. Wie cter

Verband Deutscher KonzertchÖre

gestern mitteilte, darf Weigle in detr

kommenden vier ]ahren den GeorgF-

riedrich-händel-ri:rg tragen. Die Aus-

zeichnung r,r,ird am 1.. l\{ai beim 19.

Deutschen Chorfestivals in i\'lagde-

burg tibereicht. Weigle überuimtnt

ihn von Kirchetrmusikdirektor lur-
gen Buclday. Die undotierte Auszeich-

nung ist für Dirigenten, die sich bei

der Leitung von Laienchören Ver-

dienste erwarben. Der geburtige

Creifsrvalder Weigie erhielt seine

rnusikalische Ausbiklung irn Leipzi-

ger Thomanerchor.
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Händelring für Jörgpeter
Weigle

Der Dirigent Jörg-peter lVeigle
wird für sein Wirken als Chorleiter
geehrt. Wie der Verbancl Deutscher

Konzertchöre gestern in Berlin mtt-
tei-lte, darf lVeigle in den kommen-
den rrier Jal"rren den CeorgFriedrich-
hänclel-ring tragelt. Danach bekommt
er einen anderen Ring als Erinne-
rung an die Auszeichnung. Der I'lärr-

del-ring i,r'ird am 1. L{ai beim 19.

Deutschen Chorfestivals in N{agde-

burg überreicht. Weigle lvurde 1986

Cltefdirigent der Dresdner Philhar-
monie, später arbeitete er an der lvlu-

,sikhochschule Dresden. Von 1995 bis
2003 lvar'0r Chefdirigent cler Stutr-
garter Philharmoniker.

rl A§lass §färi)#r*fi l}är$i§iüit§ vürl§rlf i"-§$e'7f lch§n r{.net§i -i{;l!3 W q ,,i,y,i#. üi.1?r:!7 ha{'ti|,.

Kult*r

Hä ndel-Ri ng fil r Chordirigenten Jörg-Fete r Weigle

S§:';"#äM&
Der §*org-triedrich-Händel-ßirrgderVerbandrs Deut§{her Konrertrhäre geht ln
ditr*m Jahr an Jd,rg.Feter lüeigle.

ßie Aii::eithnung ehrt Oitigenten. r:ie sich ber dtr leitur:g,ron i"aienclriiren

beso,n*ere Verdien:it erworben i:absrr. lUelgie irt Prr:trsscr für (irorietiung an

rier ll*rhsch';le firr &tusik "lian*s äisler" in ßrriin. §sii :**,3 ist er .l*ch
küustierischer lcit*r des Phiiharrxcnirciren Ctrcits Berlin, Dtlr llSr':d*l"i{ing *ird
Wei6i*;:rn 1.,\ta! im Rahmen de: lle vtrchs* Chcri*siiv":ir jn r\lagdrb*rg
utreryeirht.

weiters (ulturnachrichten

Silke *urmester erllält Prtit filr
Mecli**puhliri*ti k j rtrehr

Verlag "fried*näuu Prerse' h&rt aut i

mehr
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mehr
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STADTMENSCHEN unterwegs in der Philharmonie 01.02.2017 00:00 Uhr

Mit Händel ins Rampenlicht

ELISABETH BINDER

Jörg-Peter Weigle roro' enouo

Einer der wichtigsten deutschen Chorpreise geht in diesem Jahr nach Berlin. Für seine vielseitige Arbeit wird der

künstlerische Leiter des Philharmonischen Chores, Jörg-Peter Weigle, ausgezeichnet. Ekkehard Klemm, der Präsident des

Verbandes Deutscher Konzertchöre, der den Georg-Friedrich-Händel-Ring verleiht, nennt mehrere Gründe für die Ehrung.

Weigle organisiere nicht nur Erst- und Ur-Aufführungen vergessener Werke, sondern auch Konzerte in historischer

Aufführungspraxis. Außerdem gelte der auch im Ausland als Gastdirigent gefragte Professor als ein herausragender Kenner

der Werke Georg Friedrich Händels. Ganz besonders wichtig ist dem früheren Rektor der Musik-Hochschule ,,Hanns Eisler"

zudem die Nachwuchsförderung. Sein Projekt ,,Talente Campus" gibt besonders begabten jungen Gesangsstudierenden

regelmäßig die Chance, in der Philharmonie als Solisten zu debütieren. Zuletzt waren die in Berlin studierenden Preisträger

Celina Jim6nezHaro, Naviliat Cuncic und Jonas Böhm in Händels ,,lsrael in Egypt" zu hören. Außerdem engagiert Weigle

sich für die Professionalisierung der chordirigentischen Ausbildung.

http://www.tagesspiegel.de/berlin/stadtmensch 
en - u nterwegs-in -der- philharmonie- mit- haende l- ins - ra m penlic ht/1 93291 1 6. htm I
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Telemonn VffiffiruHTxlj sich
Weitere Festivals integrieren den Barockkomponisten in ihre Programmme

ledes f ahr arn 21. luni wird der

Sommer musikalisch mit der

,,F6te de la Musiqrre" begrüßt.
Begr.rnrren hat alles 1982 in llaris,
nrittler-weile feiern Städte aus 110

l,ändern mit. Magdebr:rg ist mit
der diesjährigen Ausgabe bereits
das 15. N'Ial dahei. Arrf mehreren
Iliihnen können sich Interessierte
. oh Hobby oder Profimusikel
Solist orlel Band. Songwriter oder:

Rocker .. mit einem kurzen Pro-

granrrn r,ror.'stellen und die Elbe-

stadt zum Klingen bringen. Wäh-

rend sich die Musikstile auf den

meisten Bühnen bunt mischen,
ist die St.-Petri-Kirche als Auf-

trittsort den Chören und klas-

sischen Ensemblen vorbehalten.
Im Rahmen der,,Telemania"
sollen hier in diesem Jahr zudem
verstärkt Werke aus Telemanns
Feder erklingen. Aber auch die

Musiker, die auf den Bühnen

entlang des Breiten Weges, im
Thiem20 oder im Gesellschafts-

haus auftreten, sind aufgerufen,

Kompositionen des gebürtigen

Magdebur6lers in ihr Programm
aufzunehmen. Bewerben können
sich Künstler, die zugunsten eines

freien Eintritts zur FÖte auf
ihr Honorar verzich-
ten, bis zurn 21

April. Dies ist
unter www.
fete-mag-

deburg.de
möglich.

Die,,Welt in Atem" musikalisch

darstellen möchte das vom Ver-

band Deutscher KonzertChöre
veranstaltete 19. Deutsche Chor-

festival. In Magdeburg werden

mehr als 1.000 Sängerinnen
und Sänger vom 28. April bis 1.

Mai die Vielfalt der Chormusil<

erlebbar machen. Neben Kon-

zerten an klassischen Orten
wie Kirchen und Konzerthallen

wird es auch Veranstaltungen

an ungewöhnlichen Plätzen

geben. So werden mitten irt der

Stadt KIang-Treff -Punkte gesetzt,

ein Flashmob im Allee-Center

organisiert und eine musika-
lischen Stadtführung rreranstal-

tet. Thematisch kommt das

Chorfestirzal natürlich
auch nicht unr das

Telemanniahr
herrrm. So

werden
im Eröff-
nirngs

Das wohl
größte

f ubiläum
in diesem

fahr steht
untrennbar mit

dem Namen Martin
l,uther in Verbindung: 500

Jahrr: Reformat.ion. lm f uhilä.
umsiahr führt ein besonderes
Format zu Schauplätzen der
Refcrrmation. Vora 25" bis 28. Mai

finden neben dem 36. Deutschen
Evangelischen Kirchentag in

Berlin und Wittenberg sechs

Kirchentage auf dem Weg in
acht mitteldeutschen Städterr

statt - darunter auch in Mag-

deburg. Die Gäste werden zu

Schi ffsprozession, Twitter-
Gottesdienst und Debatten über
neue Medien eingeladen. Aber
auch Verbindungen mit einem
anderen fubilar werden gezo-

gen. Einige Programmprrnkte

stehen im Zeichen Georg Phi-

.-Welt in Atem"

19. Deuts(het
Chortestieal

28.04.-01.05.201 7

Magdeburq

konzert am 28. April unter dem

Motto,,Aus der Magdebur"ger

Schatztruhe" Werke von Georg

Philipp Telemann und seines Zeit-
genossen Johann Heinlich Rolle

in der Johanniskirche erklingen.
Auch die Premiere der Reihe

,,Motette" im Rahraen des Chor-

festivals urird den bekannten Ba-

rockkomporristen ehren. Arn 29.

April konzertiert unter anderenl

der Kammerchor der Biederitzer
I(antorei in der Wallonerkirche.

lipp Telemanns. So versetzen die
Reformations-Auf-Takte am 25.

Mai ab 22 Uhr im Dor-n irr die Zeit

Telemanns bis zur Gegenwart,

kulinarische Stadtspaziergänge

entführen anr 25. unri 27. Mai rn
die Welt von Luther uncl Tele-

mann und beim Mitspie)- und

Mitsinggottesdienst anr 26.

Mai im Kunstnruseunr vvirtl das

von Telemann helausgegebene
Evangelisch-lt4rrsikalische [,ieder-
Buch als Grundlage dienen.

Der 9. Internationale Telemann-
Wettbewerb in Magdebulg
sehört mit seinen öffentlichen
\r1let.*rewerbsrrrnden und dem
festlichen Abschlrrsskonzert
zu den Höhepunkten des'[ele-
manniahi:es. 2017 wird dieser
Wettbewerb erstmals für Gesang

ausgeschriehen. Der hochkarä-
tigen Fach-fury die die Leistun-
gen ,ler Teilnehmer im Alter von
LR bis 34 lahren berrrteileu wird,
gehören die selhst musikalisch

r. r :: i.{ t\ :.1;i: \ },

zf.

:" ;'i;'f F P{§} };' F

'i I

aktiven
Sänger

fan Kobow,

Elisabeth

Scholl, Marek
Rzepka, Britta
Schwarz sowie der
Dirigent David Steln [Lei-
tung) an. Präsident des Wettbe-
werbs ist Prol Siegfried Pank

(l.,eipzig). Der 9. Internationale
Telemann-Wetthewerb findet
vom 1.0. bis zum 19. März i'n

Gesellschaftshaus Magdeburg
statt und wird in drei Runden
ausgetragen. Besucher kör.-
nen \/om I I his zum 13. März

ieweils ab 1.4 Uhr, am 14.März
ab 11 LIhl arn 15. März ab 13

Uhr sowie am 16. und lB. März

ieweils ab 11 Uhr den Stars
von Morgen lauschen. Zudem
werden drei Konzerte im Rah-

men des Weübewerbs geboten,
Weitere Informationen gibt es

u nter wurw.tel emann.org.

ffi-uffirs*G
mtämn
2m17

Magdeburger
Volksstimme

Telema nia -Sonderbeil a ge
27. Februar 20L7
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I.{OCHSCHI.JtT
FÜR h1 USiK
IIAHN§ EI§LER
B ERLI H

HANDEL.RING FÜR PROF. JÖRG.PETER WEIGLE

Prof. Jörg-Peter Weigle erhält den Georg-Friedrich-Händel-Ring des

Verbandes Deutscher Konzertchöre (VDKC). Der Ring ist eine der

wichtigsten Auszeichnungen des deutschen Chorwesens und wird Prof

Weigle am 1. Mai im Rahmen des 19. Deutschen Chorfestivals in

Magdeburg verliehen.

,,lnnerhalb Deutschlands zählt er zu den führenden Persönlichkeiten des

Chorlebens. Mit ihm wurde ein Preisträger gefunden, der in

herausragender Weise die Kriterien der Preisvergabe erfüllt. Der

ausgebildete Chor- und Orchesterdirigent Weigle verfügt über

Erfahrungen als Chef des Leipziger Rundfunkchores, als Chefdirigent der

Dresdner und Stuttgarter Philharmoniker, als Professor an den

Musikhochschulen in Dresden und Berlin. Darüber hinaus ist er als gefragter Gastdirigent im ln- und Ausland

unterwegs", sagte der Verbandpräsident Prof. Ekkehard Klemm.

Er bemühe sich um vergessene, jedoch für die Musikgeschichte wichtige Kompositionen und initiiere Ur- und

Erstaufführungen dieser Werke sowie Konzerte in historischer Aufführungspraxis, heißt es in der Jury-

Begründung. Er engagiere sich für die Nachwuchsförderung und gebe wichtige lmpulse zur Professionalisierung

der chordirigentischen Ausbildung. Mit dem Philharmonischen Chor entwickelte er das Projekt,,Talente Campus"

bei dem hervorragende junge Gesangsstudierende die Chance erhalten, als Solisten in der Philharmonie Berlin

zu debütieren.

Mit dem Händel-Ring ehrt der Verband Deutscher Konzertchöre Dirigentinnen oder Dirigenten, die sich im

Bereich der Leitung von Laienchören besondere Verdienste erworben haben und die Pflege wertvoller

Chormusik mit einer musikezieherischen Leistung von Rang und Ausstrahlung verbinden. 1960 wurde der

Georg-Friedrich-Händel-Ring zum ersten Mal vergeben, seitdem wird er im Turnus von vier Jahren verliehen. Zu

den bisherigen Trägern gehören Kirchenmusikdirektor Prof. Dr. Helmuth Rilling sowie Kirchenmusikdirektor Prof.

Jürgen Budday.
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,,Welt in Atem"
19. Deutsches Chorfestival Magdeburg 2OL7

des Verbandes Deutscher KonzertChöre

Pressespiegel

,,Üben, üben, üben!" So bereitet

Domkantot Barry Jordan die Sän.

gerinnen und Sänger der Jungen

Kantorei auf das Fesiival vor.

Töne fur a EI
^I 

ib mir ein Cl Gib mrr ern h, ein O und

f 
- 

ein R! Vom 28.04. bis 01.05.2017

\J *"ro"n dre Sängerrnnen und Sanger

von mehr als 30 Ensembles eine ekstatische

Welle durch Magdeburg jagen. Beim 19.

Deutschen Chorfestival holen sie die Musik

in die Stadt, in traditionelle Konzertstätten

und an ungewöhnliche Orte, direkt zu den

Menschen. Die ganze Landeshauptstadt wird

klingen, an Klangtreftpunkten, in musikalisch

begleiteten Stadtf ührungen, in zwölf Kon-

zerten, mitten unter uns. So kommen auch

diejenigen in den Genuss von Chormusik, die

sonst vielleicht gar keine Berührung mit ihr

hätten. Das ist auch das große Anliegen von

Domkantor und Organist Barry Jordan: ,,Chor-

musik ist immer sehr verbunden mit Kirche.

ln einer Stadt wie Magdeburg, die sich weit

von der Kirche entfernt hat, ist es schwierig,

den Menschen Chormusik näherzubringen.

Dieses Festival gibt uns die Chance dazul'

Ausgerichtel wird das Deutsche Chorfestival

alle vier Jahre an unterschiedlichen Orten in

Deutschland vom Verband Deutscher Kon-

zertChöre e. V (VDKC), in dem auch der Mag

deburger Domchor Mitglied ist. Dieses Jahr

bereits zum 19. Mal. Magdeburg ist erstmals

Gastqeber des Festivals, das auch die SWM

unterstützen.

Klanßvom Feinste!
Den Auftakt macht unter anderen die Junge

Kantorei im Hegelgymnasium, rund 20 be-

gnadete junge Sängerinnen und Sänger zwi-

schen 13 und 19 Jahren. Dann ist der Reigen

eröffnet, und es tönen die wundervollsten

frischen Stimmen in Familien- und Jugend-

konzerten, in Nachtkonzerten, sinfonischen

Konzerlen im Opernhaus oder während meh-

rerer Gottesdienste. lm Opernhaus und in der

Johanniskirche schaffen große Orchester und

Solisten mit mehr als 200 Akteuren eine un-

glaubliche Klangkulisse. Ein ganz besonderer

Höhepunkt: die Verleihung des Georg-Fried-

rich-Händel-Rings, eine der höchsten Aus-

zeichnungen im deutschen Laienchorwesen.

Klingt so, als würde das Programm seinem

Motto gerecht werden - als werde es die

Welt in Atem halten. Hallelujal

Das große Lauschen

Eine Übersicht allerVeranstaltungen

sowreTicketpreise finden Sie unter

b www.vdkc.de /dct2017 /
lnfos zum Domchor gibt es hier:

§ http://domchor-magdeburg.de

Das groJ3e Chorfestiual im

Frühlinghiilt ganz

Magdeburg, dchwas, die

,,Welt in Atem" ! Berau-

schende Stimmen

b r ill ant er S än g er inn en

und sdnger dus ganz

Deutschlandmachen die

Stadt an der Elbe zu einem

Ort der grolSen Emotionen.

SWM Kurier
Das Kurrclennragazin cler

Stäcltisclren Werke Magdeburg
Ausgabe 1 (März)/2AL7



,,Welt in Atem"
19. Deutsches Chorfestiva! Magdeburg 2Ol7

des Verbandes Deutscher KonzertChöre

Pressespiegel

19. Deutsches Chorfestival
Engagierte Helferinnen und Helfer als Chorguides gesucht!

Aus dem gesamten Bundesge-

biet kommen Ende April 30

Chöre nach Magdeburg. Sie rei-

sen an, um zum 19. Deutschen

Chorfestival des Verbands Deut-

scher KonzertChöre eV. (VDKC)

vom 28.04. bis zum 01..05.2017

Chormusik zu feiern und zu prä-

sentieren. Die meisten der an-

reisenden Sängerinnen und

Sänger sind dann zum ersten

Mal in der Elbestadt und kennen

die Gegebenheiten nicht. Aus

diesem Grund sucht der VDKC

ehrenamtliche Helferinnen und

Helfer; die den Chören bei Fra-

gen persönlich zur Seite stehen,

Tipps und lnformationen zur

Stadt geben oder auch bei Auf-

tritten und Proben vor Ort hel-

fen können. Mitmachen können

alle, die sich in Magdeburg ein

wenig auskennen und Lust

haben, Teil des Chorfestivals zu

werden. Die Chorguides können

sich für einen Tag oder für das

gesamte Wochenende ehren-

amtlich engagieren. Der Ver-

band freut sich über jeden, der

bei der Umsetzung des Festivals

mithelfen kann und bedankt sich

mit einer Freikarte für eines der

Konzerte.

lnteressierte.können sich bei lsa-

bel 1önniges melden, die den

Einsatz der ehrenamtlichen Hel-

fer koordiniert: per Mail überto-
enniges@vdkc.de oder unter der

Telefon n u m m er 0t6O-42637 49.

Chöre suchen noch
Helfer in Magdeburg
Attstadt (rs) * Für das 19.

Chorfestival des Verbands
Deutscher Konzertchöre e. V.
vom 28. April bis zum 1. Mai
werden noch ehrenamtliche
Helfer gesucht, die den Chören
bei Fragen persönlich zur Sei-
te.stehen. Mitmachen können
alle, die sich in Magdeburg ein
wenig auskennen. Interessen-
ten melden sich unter Telefon
07604263749.

Volksstimme
Magdeburg

Lokal
11. März 2OL7

,rWelt in Atem"
t9" Deutsches

Chorfestival
28"a4.-o1.o5.2017

Magdeburg.

Informationen:
wwwxharf esiival..vdkc.de
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des Verbandes Deutscher KonzertChöre

Pressespiegel
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Magdeburg ist erstmals Gastgeber für das De iit:;cne Cni-;ri'e -ciival. Vier Tage
lang kommen dabei mehr als 30 Laienchöre aus ganz Deutschland zusammen.

Chöre gibt es zahlreich im Lande. Singen verbindet offenbar die Menschen, für viele ist
es ein guter Ausgleich zu Alltag und Beruf. Die Präzision und das Klangniveau solcher
Laienchöre ist dabei erstaunlich und sie können es mit den ausgebildeten Stimmen der
Profis durchaus aufnehmen. Alle vier Jahre veranstaltet der Verband Deutscher Kon-

zertchöre e.V. [VDKC] ein Festival als Plattform f ür die
Mitgliedschöre, um ihr Können unter Beweis zu stel-
len. Magdeburg ist zum ersten Mal Gastgeber dieses

Deutschen Chorfestivals. Seine 
,l9. 

Auflage steht
unter dem Motto ,,Welt in Atem". Dieses Motto eröff-
net ein Spannungsfeld zwischen historischen und

musikalischen Wendepunkten- Und es vergisst auch

nicht die revolutionären Geschehnisse des 21. lahr-
hunderts: Spannungen und Veränderungen.
So bringen uns binnen vier Tagen zwölf Konzerte und
zahlreiche Begleitveranstaltungen neue Facetten der
Chormusik in die Stadt. Mit eigens f ür das Festival

konzipierten Auff ührungen setzen sich die Chöre mit
dem Festivalmotto auseinand er. Zum Konzertpro-
gramm gehören unter anderem: chorsinfonische Kon-

zerte, ein Familienkonzert, A-Cappella- Konzerte, das
PodiumJungerGesangssolisten [ein Wettbewerb f ür
talentierte junge Sänger und SängerinnenJ, Sing- und
Mitmachangebote in der Stadt und vieles mehr.

Ohne Zweifel sind die beiden chorsinfonischen Kon-
zerte ,,Aus der Magdeburger Schatztruhe" und ,,Alles
was Odem hat" als musikalische Höhepunkte zu nen-
nen. Ersteres widmet sich den beiden Magdeburger
Komponisten Georg Philipp Telemann und Johann
Heinrich Rolle. Das zweite Konzert bietet neben der

Aufführung von Werken von Mendelssohn Bartholdy
und Haydn ein vertanztes Brahms-Requiem als eine

mutige Inszenierung eines klassischen Chorwerkes.
Unter anderem wird ein A-Capella-Konzert zu erleben
sein, welches Reformation und Revolution durch die
Auff ührung unterschiedlicher Verarbeitungen von

Luther-Chorälen und Hanns Eislers Kantate ,,Die Mut-

ter" [nach dem Schauspiel von Berthold Brecht] ver-

bindet. Ivv] 19. Deutsches Chort'estivol, 28.4.1.5., Johonniskir-

che, Dom,0pernhous, Kaiser-ltto-Sool im KHM

,,.,'* .-, ,,-'r ).," iFr' !
it'\,ai ---
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19. Deutsches Chorfestival Magdeburg 2AL7

des Verbandes Deutscher KonzertChöre

Pressespiegel

,,Welt in Atem"

19. Deutsches
Chorfestival

28.04.- 01 .05.2017
Magdeburg

Oni9entin: (ordula f ß(her

EintIr rrei.

I )r! Pr.r5tr;rici r' 
'il(j' 

r ur,J Prtrrl r.i

!ci J!. Podr,.rr,.,r,r9r,(,.5dr!5
:n)|\l.rr >i§r1l(,i' )rr lL L'r Ai,'. lrjo:J

DATES
Das Magcleburger

Stadtmagazin
April 2AL7

unter Schirmherrschaft
des Ministerpräsidenten von Sachsen-Anhalt
Dr. Reiner Haseloff

F..ürirerte

,unge Xantorei det Maqdeburqe, Dom.
(hor€s, Drag€nr: Eary Jordan
(hder und lugendchor Magdeburg,
Onlqentin: Astid Sdüben
xiode(hor der schol. c antorum weim.r.

Kamme(hor Mi(haelne'n und lugend-
kämme,(ho, der t.hola c a n r orurn
weimär, Dtiqent: Sebania.60.inq I

Philhanno^ra Chor 5run9arr, Dtrigenr:

l'r'rIrr J.] ( i,r,r,'rdirr.i,..,t)f,,-1i.,
nür hr: rf 1.,ii, I 

'(,,r1!:r 
ii-, r rr r 

'itr":rilr,i,r,....,il!,, ;i,,,i,,.-r,r.

Filedri(h las(h En!emble Halle

25 €/ 21 e, et naßqr 20 e/ tl a

K.nenvor ver ka uf: Alle Vo,ve, k.u,srel.
len in Maqdeburq lonline, www bibe,ti

(ämerata Vo(ale Zwi.k.u. Dmgent
Peter Ho(h€ I K.mme(hor der Te(h
n.s(hen Univ€rtital llmenau, Drig€or:
A.ne Pus(hne.ur I Unjve.stäß.hor
O.esde^, Dnigeoti.: Chrßtaa6e 8uti9

l2 €,ermäßi9r8€ (iiere Platzwahll

(anenvorvertäul: Tou. irL I nfo,maaon

I onIde: www.(hortertival.vdh(.de I

Renla(en an der Abendkäss€ lzzgl.

h(,Llrii rubrd.. r,l:ihr' I litr l

I ri. r, 1r,-ir r((,ti, r,, l-i,,,r,,'l
,,,1' 

"r, 
\ri,.J il ,,. D.,, i r,,,,t. 

'
.r. ',, !ili,,, ' ", 

,, L,( L. rl
fu.:.",,. l)or!,ti. n. lirr.rIl

Audrenda(ho,Krefeld,Dtigenr:Pavel

Onigent: Holger Spe(k I Antalvä'adr
lorgel), Stuti9.,le, Choritten, Dtrigenrr

Einrill fr€i SFndeerbeien.

Hr lruqoeburs

läüiiÄ]räüäi6:

Siedeilr2erKäntorei,Onigeor Mr(häer
5.holl I Limbu,ger Kamme,cho,. Dni
gent: f .ank Hilgeil | Cospel Chän9es,
Dtiqenir Mrik Gordzin5ki I vok.len.
semble Ra99io di SoL Onigenr:alfredo
lhl Oau5eßd I vo(alenremble Phonova
we'ni9e'ode. Dnigenl: 8e,rao
Zwe,s(hke I Chri{opho,us luqend
lamme(horVersmold, Dnigent:
Han5 Ukth He^niog

€invill fiei spendeerbeten

ln (mperation mir dem Xd(htprel.
A\stadt 5ankrMa(in.

'i\ilrirr,r rr.r I r(11.,,,\i r.:r \it,!r( "
dlr: dsr r r eri li( r fiet,§l lrri' ( ,1(/

Krrt.rtr'l ()r.troiltr, .rrtrl ( l'(,i

Krirtan Heoneberg, Mi(hael S(hnUe
lKlavied

Eintitll.ei.

I online, www.hoile(lval vdk( de I

8e*kar l€n an de, A&ndka re t z9l

I J'rrrIr'ril\,it t rl - lrii rvlllilLi,tr' I

!.'ris!11.,, L,ir,i,,( i,r! liL,, i i r,!,

"'\i\rlirll 
r,il(trr r \lL,rir!rJ1,rflr

!ir.rrr,ri, Lr .,.Jr.!i,r,(,r,,,,,,,

lrii,r ilr',1 l\! ,\,1'rtrJrr n\,,, r,.,\r
tl(iri('!i L"r,l ri,,!r.lrr\.,ir, r, h.l
I lrrr'.rlL-', r i,.r ir.!iuii vt, i ril,i'iir

I Jrl,ri Ir,1r,ir.ti l,.r ir. r,ri,lr.,

iJlrd,rrr( 5 Sribrrs I rri Jc\it)\ li..-
i[\lurerri u-rrllcr r ( rirer (ir(,

't,09r 
dpirr,: !(rr r I .,r ! )r Ler!1 rei i

lu5(pl, i l.iyJri (y,r.. {rlurrn Jt,).
!t,\. !i, Arrg!ilrr, i.Ncliurl i!l(,.-

\( ) I I €lri tol.r)11Jlit.,lü bi,tti')l
dy.>r,rrLi',rr Nr I (.1.,1,!errr!' )

/\LÜrlilr( l,e r,\r)rlrlri. l,( Li,,
,lc!i!r',!:r.'lrq'rii{ ;1 (rl,rr!lli
(11(,'.J(,ilt'i,!.,,,r\r!r,,r, ili

nrLrl ).'rli,. L:rrrt lJrLrrii r

(r!rsil,.ri.A.Jt.,peli., { l'., r :L,,ii
v.,{, rlrr lci{)irr:rl,',,r!,!rt br

/! il4rJ.,ir(- irlrr !V.r[srl !.!]L
br rllrrr5. rli,\t,i, I rl,ll--, x"rr't
rtrl(li, f i,', rll :i l,i;r? .' r

vobl(onsoil Osnabdcl, Dkigentl
Stephrn lutermann, Mä9d€borger
Oor«hd, Drigent: Saily rordan, VO(C-
Prqekt(hoi Oiiqenr: volle. Hempfl rn9 |

Anh.llßd€ Philharmonie

30€/ 27 €/ 2r €. ermäßigt l9e/ 16fl 14 €

X.nenvorv€rkaul: Ope,nhaus I online:
www.thealermagdeburg.de

8€rgedoiler Gmme(hor, On'9enr:
rranl tdh, | 

(amoe..hor M i(hreßlei n

uad lugendkammerchor der rhola
(antorum weima4 Dnigenl: 5ebäslian
Görin9

t2 €, ernraßr9r 8€ (Iieie Plär?wdhl)

Sapha€la Hein (Sop,an) | Eu.opäE(he.
(ammer(hor (öh, Oii9ent: Mi(hael
Reif lHarrenserMadrigalist€n,Dragenrl

12,.€/ermäßr918. €(fieiePlarzw.hll

Kairenvorverläul: Tounst lnf ormaoon
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)ll "s'od in Atem' ,Finale unter Ottos

S., 29.04.2012 19:30 UhI
Opernhaus

"Alles, 
was Odem hat...'

Sa,29.04.2012 22:30 Uhr
Dom, Romter

Sa, 29.04.2012 22:30 Uhl
sankt-Nlcolal-Kirche

50,30.04.2012 15:30 Uhr
Gesells(haftshaus
,,Viva la musica' "&

l
sl
:fi i
.i,! a ,

So,30.04.20t7, 18 Uhr
Johanniskirche

Mo,01.05,2012 11 Uh,
Kulturhistorisch€s Museum

Xonzept und L€trunqr G€orq Chnsloph
$ndmänn I Mkhe[e Ben]a.d {Klävied

Cho,en5enrble Hännover, Oirigenrin:
8e.re Einder I Chilnophorus luqeod-
kammercho. Veßmold, Dni9ent:
Hans UIi.h Henning I Domiingsdule
Magdeburg. Oingentn 5abine lartoil
| 6osperChang€5. Dü9eni Ma,I

tinlrirt frei

8e' gurer Werter 6ndet da5 Xo.rert
nul de. Ter ra 5se .unr KIonerbe,ge 9ar.

Cä(ilien(ho, Frankfu,l. OtrBent
ChrßGn (äbilzl Leipziger Kammer
chor, Dnigent:Andrear Reuler I

5iogakadem'e Oresden, Dtrr9enr

r9 C/r6 (, erm.ßigt r5 (/t2 (

(. nenvo, verla! t: Alle vor ve,kaul !
nellen rn Maqdeburq I onh^e www
brberr,cker de I Re*karren an der
Abendka55e lrzgl l,' turo/K.rle)

(ämmer(hor CONSONq Dr€€nr
H..ald Jert I Monle!erd(hor Mun<hen,
Dtr,gent:Konrad von Aber I vo(al
(on(eil Dretden, Dtigent: Peter Kopp

l4 €, ermaßrgr r0 (

Ka.ien!orverkau(: Iou.ist l^fonnaton
Mä9debo,9 I online, www choren,v.r
vdt(.de I Seika.len an der Tage!k.se

I ) Fr, 28.04.2012 I9!t0 Uhr
Johannlskirche,Aus der J

Fr,28.04.2017, 16 Uhr
Hegelgymnarlum 

"Frischer

Fr, 28.04.2012 22:30 Uh,
5ankt-Petrl-l(lrche

Lr affrirnrg ,Lo,r1.'r I i VVri k., v,:)r,

Joi!. lviru, r, Lr r\nr,( \ \,.,,.,J.
tr)lirrr', rl. r'rr. ri l\r)ll! r,f \i ! .:.,1!
Pirlrpg r..l: 'r..i,ri

i
I

i

I

klrdcr uild rrqerl(l(l)or( Jr!

Ni,rrcil I la, l)eIiruir.: ( lru.ilru!rl\
vori drr lurlqertr (itirträriJil
>.Iwu,rrrvi)ii ri,tr,, pr.rr.rt:

;x;
a:

(,er5tir. r,. . i,,rrr(5r[,,]r., lr,:

N].trl( ir,, 'f( r), ri.ir,i' !,i,l.i

,1- :' 6.
5a.29.04.2017, 15 Uh,
Gesellschaftshaus
"Stimmenzauber"

Sa, 29.04.2017, t5:30 Uhl
Wallonerkirche

Sa, 29.o4.2o1'r, t7 Vhr,.
Paulusklrche
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Panorarna

Musikalischer
Atem

vDKC LADT zul\,4 i9. DEUTSCHEN cHoRFESTtvAL

NACH MAGDEBURG EIN

Unter dem Motto «Welt in Atem» widmet sich das 19.

Deutsche Chorfestival in Magdeburg vom 28. April
bls zum r. Mai der Musik im Spannungsfeld zwischen

Krisen und Umbrüchen von der Reformationszeit bis
heute. Das Festrval wird alle vler Jahre vom Verband
Deutscher KonzertChöre (VDKC) veranstaltet. Mehr
als 30 seiner Mitgliedschöre sind in diesem Jahr in die
Landeshauptstadt Sachsen-Anhalts eingeiaden, um
bei zahlreichen Veranstaltungen vielfältige, innovati-
ve Chormusik auf höchstem Niveau zu präsentieren.

Das Spektrum der Chöre reicht vom Kinder-, Uni-
versitäts- und. Gospelchor über Vokalensembies und
Kammerchöre bis hin zu sinfonischen Chören. Das

Programm bietet chorsinfonische Konzerte, ein Fami-

lienkonzert,A-cappella-Konzerte und zahlreiche Sing-

und Mitmachangebote in der Stadt. Darüber hinaus
gibt es mit dem Podium]ungerGesangssolisten einen

Wettbewerb f ür junge Sängerlnnen. Musikal.ische Hö-
hepunkte 2017 sind die beiden chorsinfon.ischen Kon-

zerte: Das Programm «Aus der Magdeburger Schatzt-

ruhe» stellt die Magdeburger Komponisten Georg

Philipp Telemann und Johann Heinrich Rolle vor, «Al-

1es, was Odem hat ...» zeigt das Deutsche Requiem von
Brahms in einer ungewöhnlichen vertanzten Interpre-
tation. Beim Chorfestival können die Mitgliedschöre
des VDKC nicht nur ihr Können unter Beweis steilen,

die Veranstaltung soll auch den Austausch zwischen

Chören und Publikum fördern.

www.chorfest iva l.vd kc.d e

E

.9

I
ö

Chorzeit
Das Vokalmagazin

Nummer 37
April 2Ot7
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Tourismus + Freizeit - Touristische lnformationen über Magdeburg 21.03.12 16:50

e^L Iow,^ ..' ' i.'.
g fl I irraqdeburc

19. Deutsches Chorfestival bringt Magdeburg zum Klingen

Faszinierend schöne Stimmen - mehr ab 30 Chöre kommen vom 28.04. bis 1.5.2017 nach Magdeburg

Am 28. April beginnt das 1 9. Deutsche Chorfestival. Bis zum 1. Mai werden dann an verschiedenen Orten der
Stadt Chorwerke erklingen.: u.a. Gospel, klassische barocke Oratorienliteratur, musikalische Avantgarde der
1930er Jahre. 12 Konzerte und zahlreiche Begleitveranstaltungen bringen Gesang und viele Facetten der
Chormusik in die Stadt. Erfahrene Konzertgänger werden sich sicher genauso angesprochen tühlen wie junge,
neugierige Zuhörer. Etwa 1.000 Sängerinnen und Sänger aus ganz Deutschland kommen für das Festival nach
Magdeburg. Sie präsentieren mit lhrer Programmauswahl und {estaltung die ganze Bandbreite und Melfalt
der Chormusik.

PROGRAMMHÖHEPUNKTE

Alle teilnehmenden Ensembles sind Laienchöre, die mit Freude, Enthusiasmus und Anspruch an die Umsetzung ihrer lnterpretationen herangehen. Mit eigens für das Festival
konzipierten Aufführungen setzen sich die Chöre künsderisch mit dem Festivalmotto 

"V1/elt 
in Atem' auseinander.

Zu den musikalischen Höhepunkten gehören die beiden chorsinfonischen Konzerte Aus der Magdeburger Schatrfuhe und Alles was Odem hat. Ersteres widmet sich den
beiden Magdeburger Komponisten Georg Philipp Telemann und Johann Heinrich Rolle. Das zweite Konzert bietet neben der Auffilhrung von \ lerken von Mendelssohn
Bartholdy und Haydn ein vertanztes Brahms-Requiem als innovative und mutige lnszenierung eines klassischen ChoMerkes. Außerdem thematisiert und verknüpft das A-
Cappella-Konzert \ lblt in Atem Reformation und Revolution auf spannende Art und Vlbise.

SING- UND MITMACHANGEBOTE FÜR ALLE MAGDEBURGER

Die ganze Stadt wird Teil des viertägigen Musikereignisses sein: Beim Familienkonzert Viva la musica z.B. wird zum generationenübergreifenden Musizieren und Mitsingen
eingeladen. Das wird sichedich ein mitreißendes Edebnis für alle. Das Besondere ist, dass das Publikum Chormusik nicht nur in traditionellen Konzertstätten erleben kann,
sondem auch ungewöhnlichen Orten. So werden viele Veranstaltungen allein schon wegen des VeranstalfungsorGs ein ganz eigenes Flair haben und sowohl Stadt als auch
Zuhörer gezielt einbeziehen: A-Cappella-Chormusik Kammerchöre musizieren ohne Orchesteöegleitung A-Cappella-Nachtkonzerte: Kammerchöre musizieren kurz vor
Mitternacht ohne Orchesterbegleitung Stadtrundgang mit Musik Klang-Treffpunkte: an verschiedenen Plätzen wie dem Hundertwasserhaus, dem Alten Marktplatz,
Faunbrunnen in der Leiterstraße oder dem Springbrunnen am Ulrichplats bieten Chöre musikalische KosFroben Flashmob: musikalische .Eroberung' des Alle+'Centers
mehrere Gottesdienste werden von Chören musikalisch umrahmt

KARTENVORVERKAUF

Der Vorverkauf der Eintrittskarten für die Veranstaltungen des 1 9. Deutschen Chorfestivals hat bereits begonnen. Bei vielen Konzerten ist der Eintritt auch frei.

fickets filr das Eöffnungskonzert Aus der Magdeburger Schatztruhe sowie Musik zwischen Reformation und Revolution sind erhälüich: an allen bekannten
Vorverkaufsstellen und unter www.biberticket.de
Tickets filr das chorsinfonische Konzert Alles was Odem hat sind erhältich: an der Theaterkasse im Opemhaus und unter www.theater-rnagdeburg.de
Tickets für das Eöfinungskonzert die Nachtgesänge und für die festiche Matinee Finale unter Ottos Augen sind erhälüich: über die Tourist-lnformation und unter
www.chorfestival.vdkc.de

http://www. magdeburg-tou rist.de/Start/Tourismus-Freizeit/index.php?N avlD = 37.9&obiect=tx | 5 57 '1422'1&La=1
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Sa, 29. April 2017

Ge sel I sch a fts ha u s, Schönebecker Srr.

129,39104 Magdeburg

Haltestellen AMO/Steubenallee: 2, 8

Website www,desellschaftshaus-
neslcblls4c

45 junge Künstler aus ganz Deutschland haben sich für die Nachwuchsbörse
,,PodlumJungercesangssolisten" beworben. Diese findet im Rahmen des 19. Deutschen
Chorfestlvals statt. 23 angehende Berufssängerinnen und -sänger sind nach Auswertung der
Bewerbungsunterlagen von einer Fachjury, die aus erfahrenen Chorleitern und
Musikpädagogen besteht, nach Magdeburg eingeladen worden. Sie kommen u.a. aus
Düsseldorf, Berlin, Hamburg, Weimar oder München zu dieser Veranstaltunq in die
Landeshauptstadt sachsen-Anhalts.
Oas,,PodiumJungercesangssolisten", genießt bei den jungen Sängerinnen und Sängern einen
ausgezelchneten Rui Denn es bletet heruorragende Möglichkeiten der NeEwerkbildung und
gilt als Sprungbrett zu einem guten Start ins Berufsleben. Die zehn besten der Teilnehmer
werden im Prelsträgerkonzert zu erleben sein, in welchem die Plätze eins bis drei mit
Geldpreisen prämiert werden. Noch wichtiger ist, dass die VDKC-Mitgliedschöre
Konzertengagements zur Verfügun9 stellen. Zum jeEigen Zeitpunkt haben u.a. der
Konzertchor Darmstadt, der Städtlsche Konzertchor Winfridia Fulda. der Bachchor Würz bur9,
der Konzertchor Unna und die Chorvereinigung Sachsenring Zwickau erste Engagements in
Aussicht gestellt.In diesem Sinne lst das ,,PodiumJungerGesangssolisten" einzigartlg in
Deutschland und kann gar als Leuchtturmprojekt bezeichnet werden

http r//www. po rt0 1. com/events/ Magde burg/2 8.04.1 9. -Deutsches_C ho.-- ngercesang sS oli sten-Gesell schaftshau s-M agdeburg - 1 3 - 6 9865 1. htm

'üfoL<tt[- f,tril za{+
Stimmenmeer
Das deutsche Chorfes-
tival findet dieses Jahr in
Magdeburg statt.

Vom Kinderuniversltätschor

bis zu sinfonischen Chören,

der gemeinsame Gesang von
Menschen strahlt eine besondere Energie und Schönheit aus. Ende
Aprii wird Magdeburg gleich 30 Chöre bei slch begrüßen dürfen,

Denn das Deutsche Chorfestival findet dieses Jahr in der Landes-

hauptstadt statt. Unter dem Motto ,Welt inAtem" gibt es insgesamt
j2 Konzerte. Über 1000 Sänger reisen dafür an. Zu den besonderen
Höhepunkten zählen die A-Cappella-Konzerte und die Chorsinfoni
schen Konzerte.
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,,Welt in Atem" heißt das t\4otto dreses Festi-
vals schöner Strmmen, die u.a in der Johan-
niskirche, im Dom-Remter, im Kaiser-Otto-
Saal und im Opernhaus erschallen werden.
Mehr als 30 Laienchöre bieten in 12 Konzet-
ten Voka musik von der Reformationszert bis
lns 21. Jahrhundert.
www.ch orf estiva l.vd kc.d e

Magdeburg
28.04. - 01.05.20r7

28.4.-LS., I9.Deutsche Chorfestival, www.choriesuval.vdkc.de
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@ DEUTSCHLAND ERLEBENI

Alle Highlights im
R efo rm atio n sj a h r

erleben
rnit dem Luther-Ticket

Staunen und Entdecken

zur Museumsnacht
Halle - Leiprig

Das Netr
Alle Str€cken auf einen
Blick

W DEUTSCHLAND ERLEBEN!

Stärtseit{i Regi*n** f reixeittipps

Welt in Atem
19. Deutsches Chorfestival vom 28. April bis 1. Mai in Magdeburg

Kontakt Hilfe/FA0 SilBmap Reiseaugkunft bahn,de a a{ a+{

01.04.17,07:46
W4l" !
Aä {l-dll

"Welt 
in Atem" - unter diesem Motto findet das 1 9. Deutsche Chorfestival in der Landeshauptstadt Sachsen-Anhalts statt. 30

Chöre mit mehr als 1.000 Sängem aus dem gesamten Bundesgebiet kommen zu diesem Gipfeltrefien der Laienchorszene
zusammen. Dabei sind unterschiedliche Chorformen zu erleben: vom Kinder-, Universitäts- und Gospelchor über Vokalensemble,
Kammerchöre bis hin zu sinfonischen Chören.

Zwölf Konzerte und zahlreiche Begleitveranstaltungen bringen Gesang und viele Facetten der Chormusik in die Stadt. Erfahrene
Konzertgänger werden sich genauso angesprochen fühlen wie junge, neugierige Zuhörer. Beim Festival dabei sind pro{ilierte,

traditionsreiche Ensembles wie die Hallenser Madrigalisten, die Singakademis Oresden oder der Cäcilienchor FranKurt.

Magdeburg singt mlt
Die ganze Stadt soll Teil des viertägigen MusiKestivals werden. Chormusik findet sowohl an traditionellen als auch an
ungewöhnlichen Veranstaltungsorten statt. Dabei ist Mitmachen ausdrücklich erwünscht: Viva la musica, das Familienkonzert,
lädt ein zum generationenübergreifenden Musizieren und Mitsingen. An vier Klang-TrefipunKen wie dem Hundertwasserhaus
oder dem Alten Marktplatz geben Chöre kleine musikalische Kostproben. Bei einem Flashmob wird das Allee-Center musikalisch

,,erobert". Und bei den A-Cappella-Nachtkonzerten entsteht in der Stunde vor Mittemacht eine ganz eigene Atmosphäre bei
festlicher und geistlicher Chormusik in der SankGPetri-Kirche, dem Dom Remter oder der SanK-Nikolai-Kirche.

chorfestival.vdkc.de
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.:E"R
EEEt-gEä Kli ng e n der F estivalort

30 Chöre kommen vom 28.April bis I . Mai nach Magdeburg

Am 28. April beginnt dos I 9. Deutsche Chorfesfivol. Bis zum I .

Moisind onverschiedenen Orten derShdtChorwerke zu hören

unler dem Motlo: ,Weh in Alem". I 2 Konzerte und zohlreiche

Begleitveronstohungen bringen Gesong und viele Foceflen der

Chormusik in die Stodt Erfohrene Konzertgönger werden sich

sicher genouso ongesprochen fählen wie iunge, neugierige

Zuhörer. Etwo 1.000 Söngerinnen und Sönger ous gonz
Deutschlond kommen ftir dos Festivol noch Mogdeburg.

Hörerlebnisse

ta
(ü

Der musikolische Bogen wird weit gesponnt: über unter-

schiedliche Epochen und musikolischen Stilrichtungen. Zu den

Höhepunhen gehören die chorsinfonischen Konzerte ,,Aus
der Mogdeburger Scholzhuhe" und ,,Alles wos Odem" hol.

Ersleres isl den Mogdeburger Komponisten Georg Philipp

Telemonn und Johonn Heinrich Rolle gewidmet. Beim zureilen

Konzerl wird im Opernhous u.o. dos BrohmrRequiem in
einer innovotiven und mutigen lnszenierung oufgefuhrt - es

wird verlonzt.

Mitsi ng - u nd Mitm ach ong eb ote

Die gonze Stodt wird Teil des viertögigen Musikereignisses

sein. Dos Besondere isl, doss dos Publikum Chormusik nicht nur

in troditionellen Konzertslötlen erleben konn, sondern ouch

on ungewöhnlichen Orlen. So werden viele Veronsloltungen
ollein wegen des Veronslolbngsorles ein gonz eigenes Floir

hoben.

Chormusik findel in der Öffentlichkeit stotl. Milmochen ist

erwünschl: Vivo lo musico, dos Fomilienkonzert, lödl ein zum

generotionenübergreifenden Musizieren und Milsingen. An
vier Klong-Treffpunkten, wie z.B. dem Hundertwosserhous
geben Ch6re kleine musikolische Koslproben. Mit einem

Floshmob wird dos AlleeCenter musikolisch ,,eroberl". Und

bei den A.Coppello-Nochtkonzerlen enlslehl in der Stunde

vor Mitternochteine gonz spezielle Almosphöre bei festlicher

und geistlicher Chormusik.

Kartenvorverkauf
Tickets sind erhöltlich qn den hkonnten Vorverkqufsstellen

sowie unter www.chorf estivol.vdkc.de
Beivielen Veronstoltungen ist der Eintritt quch frei.

Musikkob ar ett,,Kl avi er r ei m"
am 29.April in Burg

Duo KLAV|Ereim mochl Ernst

mitdem Schobemock. Bewoff-

net mil Wesle, Chorme und

Fliege prösenlieren Hendrik

Lopp (Bonn| om Klovier und

Fobion Hogedorn (Hollel ols

Sönger erlesenen Klomouk in

gereimter Form. Zwischen Sinn

und Unsinn gründen Henning,

Honnes, Korl, Dieter und Brion

einen Verein ftir Mönnersyn-

chronschwimmen. Zwischen

Sinn und Unsinn steht ein m+

loncholischer Pinguin on der

Klippe und tröumtvom Fliegen.

Und wenn die Grenze von

Sinn und Unsinn verschwimml,

beginnt dos areile Bühnenpro
gromm Yon Duo KLAV|Ereim

,,Sinniges über Unsinniges",

dos zu einem Abend voller
Lieder und Gedichte einlödt.
Termin: 29.04., 19,30 Uhr
Evong, Gemeindehous, Grün
stroße 2 in 39288 Burg

Korten:0172 I9 I0 715

Dos 19. Deuhche Chorfestivol

des Yerbondes Deulscher
Konzertchöre vom 28. APril

bh l. Moiin Mogdeburg istein

musikolischer Höhepunh im Te

lemonniohr 20lZ welches den

Borock[omponisten onlösslich

seines 250. Todestoges würdi$.

Unter dem Mofto ,Weh in Alem'

sind zum Eröffnungskonzert om

28. April in der Mogdeburger

Johonniskirche funf Chöre zu

erleben. Am 29. Aprilwird in der

Wollonerkirdre ob l5:30 Uhrd're

Großs Motette,Sokrole Klong

sphören" zu Gehör gebrocht.

w tclamanin?OlTarr

**l&N
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Touristischer Newsletter Ottosüadt Magdeburg April 2017

Liebe Leserinnen und Leser,

Anfang April sind wir in die touristische Hauptsaison gestartet. Der rote Doppeldecker ist
jetzt wieder unterwegs auf seinen schönen Sightseeing-Routen durch die in zarten
Frühlingsfarben aufblühende Elbmetropole.

Als Reiseziel wird Magdeburg immer beliebter. 2016 lag die Ottostadt mit einem
Übernachtungsplus von 3r4 Prozent gegenüber dem Vorjahr weit über dem
Bundesdurchschnitt (2,5o/o) und dem Landesdurchschnitt (2,4o/o). Diesen positiven Trend
möchten wir im Telemann- und Lutherjahr 2Ol7 gerne fortsetzen.

Herzlichst
Ihre Sandra Yvonne Stieger
Geschäftsführerin Magdeburg Marketing

Inhalt
o Roter Riese rollt wieder durch Magdeburg
. Magie der Stimmen beim 19. Deutschen Chorfestival
. Spraykunst auf 9.000 Quadratmetern
r Reiseangebote
. Schöne Sicht auf Stadt, Land und Fluss
o Kinder haben freien Eintritt im Zoo
. "Sie haben eine gute Nachricht"
o Souvenirangebote

Magie der Stimmen beim 19. Deutschen Chorfestivat

Am 28. April beginnt das 19. Deutsche Chorfestival. Bis
zum 1. Mai werden dann an verschiedenen Orten der Stadt
Chorwerke erklingen: Gospel, klassische barocke
Oratorienliteratur, musikalische Avantgarde der
1930er Jahre.

,,W€!t in Atem"
r9. Oeutsches

Chorfertival
:8.o4.-or.o5.ror7
l,,tagcleburg
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Magdeburg (pm,4rD. 45
junge Künstler aus ganz
Deutschland haben sich fur
die Nachwuchsbörse "Podi-
umJungerGe sangsSolisten "

beworben. Diese findet in
Form von öffentlichen Vor-
singen im Rahmen des i9.
Deutschen Chodestivals am
28. und 29. April im Konser-
vatorium Georg Philipp Tele-
mann und im Gesellschafts-
haus statt.

23 angehende Berufssän-
gerinnen und -sänger sind
nach Auswertung der Bewer-
bungsunterlagen von einer
Fachjury, diq.aus erfahrenen
Chorleitem,.rind Musikp äda-

gogen besteht, nach Magde-
burg eingeladen worden. Sie
kommen unter anderem aus
Düssöldorf, Berlin, Hamburg,
Weimar oder München. "Ichbin erstaunt über die Dichte
der sehr qualiflzierten Be-
werbungen. Das bezieht sich
durchaus auf alle Stimm-
lagen. Da sind wirklich ex-
zellente Leute dabei. In den
meisten Fällen handelt es
sich um Masterstudenten
oder Masterabsolventen von
sämtlichen deutschen Hoch-
schulen", zeigt sich Reinhart
Weiß, Chorleiter und lang-
jähriger Leiter der Jury, be-
eindruckt. Im Durchschnitt

tl

sind die Teih:ehmer dieses
Jahres 27 Jahre alt. In der
Stimmlage Sopran hat es
den Hauptanteil der Bewer-
bungen gegeben.

Die zehn besten der Teil-
nehmer werden im Preisträ-
gerkonzert am 29. April ab 15
Uhr im Gesellschaflshaus zu
erleben sein, in welchem die
Plätze eins bis drei mit Geld-
preisen prämiert werden.
Noch wichtiger sei jedoch,
dass die VDKC-MitgIied-
schöre Konzertengagements
frir die Sieger zur Verfügung
stellen und somit eine wich-
tige Grundlage für den Kar-
rierestart liefern.

Podium für Gesangstalente

Magdeburger
General-Anzeiger

O5. Apri! 2AL7



,,Welt in Atem"
19. Deutsches Chorfestival Magdeburg 2OL7

des Verbandes Deutscher KonzertChöre

Pressespiegel

§
hllBslwwwsaehsersh )

Sta rtseite (http§//lullursachsen:alXall-de/lgll.uJlku ltu r-a ktuelll) >

19. Deutsches Chorfestivallädt zum Gipfeltreffen in Magdeburg ein

//rep,. *y lad lor Pa ft r x a üb «

@ Oliver Aumann

Der Cäcilienchor aus Frankfurt am Main ist einer der Chöre, die am Gipfeltreffen teilnehmen werden.

und Revolution miteinander verknüpft.

(hüpr //kullursacbsen:

Die ganze Stadt wird Teil des viertägigen Musikereignisses sein, denn

Chormusik flndet auch in der Öffentlichkeit statt. Mitmachen ist

erwünscht: Viva la musica, das Familienkonzert, lädt ein zum
generationenübergreifenden Musizieren und tvlitsingen. An vaer Klang-

Treffpunkten, wie z.B. dem Hundertwasserhaus geben Chöre kleine

musikalische Kostproben. Mit einem Flashmob wrrd das Allee-Center

äpThdFp.UedkÜ1 tt! fl äkt9t[6t$ppella-Nachtkonzerten entsteht
in der Stunde vor Mitternacht eine ganz spezielle Atmosphäre bei

festlicher und geistlicher Chormusik.

Unter dem Motto,Welt in Atem'findet in Magdeburg vom 28. April bis

zum 1. Mai 2017 das 19. Deutsche Chorfestival statt. Rund 1.000

Sängerinnen und Sänger aus mehr als 30 Chören werden für vrer Tage

zum Gipfeltreffen der Laienchorszene an Sachsen-Anhalts )
Landeshauptstadt zusammenkommen. ln 1 2 Konzerten und

zahlreichen Begleitveranstaltungen bringen sie die Elbestadt zum

Erklingen. Das Chorfestival steht unter der Schirmhenschaft des

Ministerpräsidenten Dr. Rerner Haseloff.

Vom Kinder-, Universitäts- und Gospelchor über Vokalensemble,

Kammerchöre bis zu sinfonischen Chören - das vielfältige Angebot

des Festivals spricht sowohl erfahrene Konzertgänger als auch junge,

neugierige Zuhörer an. Zu den musikalischen Höhepunkten zählen u.a.

die beiden chorsinfonischen Konzerte,Aus der Magdeburger

Schatztruhe" und ,Alles was Odem hat". Ersteres widmet sich den

beiden Magdeburger Komponisten Georg Philipp Telemann und

Johann Heinrich Rolle. Das zweite Konzert bietet neben der Aufführung

von Werken von Mendelsohn-Bartholdy und Haydn ein vertanztes

Brahms-Requiem als eine moderne Neuinszenierung des Klassikers.

Außerdem wird ein A-Capella-Konzert zu erleben sein, das Reformation

(httos //
Musik zu Reformation und Revolution

Passend zum Reformationsjubiläum eröffnet das Motto,Welt in Atem'

ein Spannungsfeld zwischen historischen und musikalischen

Wendepunkte, die die Gesellschaften seit Jahrhunderten immer wreder

durchlaufen. Darüber hinaus bietet die Landeshauptstadt eine ideale

Kulisse: Mit einer hohen Affinität zur Chormusik kann sie auf eine

reiche Musiktradition zurückblicken.2017 wird Magdeburg zum ersten

Mal Gastgeber des Chorfestivals sein. Während der vier Festtage hat

das Publikum die Möglichkeit Chormusik an unterschiedlichen aber

auch ungewöhnlichen Orten in der Stadt zu erleben.

O Gert L4othes

Der Kammerchor Hallenser Madrigalisten

Ausrichter des Chorfestivals ist der Verband Deutscher KonzertChöre

e.V (VDKC) Die gemeinnützige Vereinigung hat aktuell 539 Mitgliedschöre, in denen mehr als 30.000 Sängerinnen und Sänger aus ganz Deutschland

mitwirken. Das Chorfestival, das im regelmäßigen Abstand von vier Jahren durchgeführt wird, ist für die Laienchorszene eine Leistungsschau auf
höchstem Niveau und bietet Chören eine ideale Plattform, um ihr Können vor großem Publikum unter Beweis zu stellen.

Ausführliche lnformationen zum Programm können der offrziellen Webpräsenz entnommen werden. www.chorfestival.vdkc.de

ftllu//ruvur,chodesüvaLvd .

https://kultur.sachsen-anhalt.de/kultur/kultur-aktuell/19-deutsches-chorfestival-laedt-zum-gipfeltreffen-in-magdeburg-ein/ Seite 1 von 5
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=o}{t&Chorfestival sucht noch

ehrenamtliche Unterstützer

/\ us dem gesamten Bundesgebiet kommen

A ende April 30 Chöre nach Magdeburg. Sie

f lreisen an, um zum 'I9. Deutschen Chorfe-
stival des Verbands Deutscher KonzertChöre e.V.

(VDKC) rrom 28. April bis zum l. Mai Chormusik
zu feiern und zu präsentieren. Die meisten der an-
reisenden Sängerinnen und Sänger sind dann
zum ersten Mal in der Elbestadt und kennen die
Cegebenheiten nicht. Deshalb sucht der VDKC eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer, die den Chö-
ren bei Fragen persönlich zur Seite stehen, Tipps
und lnformationen zur Stadt geben oder auch bei
Auftritten und Proben vor Ort helfen können. Als
Dankeschön gibt es eine Konzert-Freikarte.

lnteressierte können sich bei lsabel Tönniges
melden, die den Einsatz der ehrenamtlichen Hel-
fer koordiniert: per Mail über toenniges@vdkc.de
oder unter der Telefonnummer 0l 60/ 42637 49.

Magdeburg kompakt
1. Ausgabe April 2AL7

MagdeburE kompakt
2. Ausgabe April 2OL7
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19. Deutsches Chorfestival - Schöne Stimmen kommen nach Mägdebu... Magdeburger Verkehrsbetriebe » Mit uns bleiben Sie beweglich! 09.04.17, 08:29

News

19. Deutsches Chorfestival - Schöne Stimmen kommen nach Magdeburg

,,Welt in Atem" - unter diesem Motto findet vom 28. April bis zum 01. Mai
2017 das 19. Deutsche Chorfestival in der Landeshauptstadt Sachsen-
Anhalts statt. An diesen vier Tagen wird Magdeburg zu einem
klingenden Festivalort. Mehr als 30 Chöre in unterschiedlichen
Chorformen vom Kinder- und Gospelchor über den Kammerchor bis hin
zum großen sinfonischen Chor reisen aus ganz Deutschland dafür an.

12 Konzerle und zahlreiche Begleitveranstaltungen bringen Gesang und viele Facetten der
Chormusik in die Stadt. Erfahrene Konzertgänger werden sich sicher genauso
angesprochen fühlen wie junge, neugierige Zuhörer.

Wir verlosen Freikarten

. 2 x 2 Freikarten für Nachtgesang lll am 29.04.2017 um 22.30 Uhr in der Nicolaikirche
o 1 x 2 Freikarten für,,Alles was Odem hat ..." am 29.04.2017 um 19.30 Uhr im

Opernhaus
o 1 x 2 Freikarten für,,Nachtgesang !1" am 29.04.2017 um 22.30 Uhr im Dom-Remter
c 2 x 2 Freikarten für,,Welt in Atem" am 30.04.2017 um 18.00 Uhr in der

Johanniskirche

Wer die Karten gewinnen möchte, schickt bitte eine E-Mail an aktion@mvbnet.de bis zum
18. April 2017 mit der Wunschveranstaltung und einer Postanschrift. Die Gewinner werden
ausgelost und hier bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Verstaltungsübers icht

Veranstaltungsflyer als PDF-Datei (Dateigröße: 2,3 MB) herunterladen.
Jetä herunterladen

Hörerlebn isse

Der musikalische Bogen wird bei den Veranstaltungen weit gespannt
über verschiedene Epochen und musikalischen Stilrichtungen. Zu den Höhepunkten
gehören zweifellos die beiden chorsinfonischen Konzerte Aus der Magdeburger Schatäruhe
und Alles was Odem hat. Ersteres widmet sich in der Johanniskirche den beiden
Magdeburger Komponisten Georg Philipp Telemann und Johann Heinrich Rolle. Beim
zweiten Konzert wird im Opernhaus das Brahms-Requiem in einer innovativen und mutigen
lnszenierung eines klassischen Chorwerkes aufgeführt - es wird vertanzt. Außerdem
thematisiert und verknüpft das A-Cappella-Konzert Welt in Atem Reformation und
Revolution auf soannende Art und Weise.
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Mitsing- und Mitmachangebote

Die ganze Stadt wird Teil des
viertägigen M usi kereig nisses
sein und gezielt in die
Veranstaltungen einbezogen.
Chormusik findet in der
Öffentlichkeit statt, an
traditionellen sowie an

ungewöhnlichen Veranstaltungsorten. Mitmachen ist erwünscht: Viva la musica, das
Familienkonzert, lädt ein zum generationenübergreifenden Musizieren und Mitsingen. Das
wird ganz sicher ein mitreißendes Erlebnis für große und kleine Konzertbesucher. An vier
Klang-Treffpunkten, wie dem Hundertwasserhaus oder dem Alten Marktplatz, geben Chöre
kleine musikalische Kostproben. Bei einem Flashmob wird das Allee-Center musikalisch
,,erobert". Und bei den A-Cappella-Nachtkonzerten entsteht in der Stunde vor Mitternacht
eine ganz eigene Atmosphäre bei festlicher und geistlicher Chormusik in der Sankt-Petri-
Kirche, dem Dom Remter oder der Sankt-Nikolai-Kirche.

Ka rtenvorverka uf

Der Vorverkauf der Karten für die Veranstaltungen des 19. Deutschen Chorfestivals in
Magdeburg hat bereits begonnen. Die Tickets für die Konzerte gibt es an den bekannten
Vorverkaufsstellen in Magdeburg, sowie über die Homepage des Festivals:
www.chorfestival.vdkc.de Bei vielen Veranstaltungen ist der Eintritt auch frei.

Veröffentlicht am 06'04'2017 ' http://www.mvbnet.de/19-deutsches-chorfesiivar-schoene-stimmen-kommen-nach-masdeburs/
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Zu Hause ist der Magdeburger Domchor natürlich in der Kathedrale. Beim Chorfestival vom 28. April bis 1. Mai singt er
jedoch an anderen Orten. Foto: Andre seifert

WeltinAtem
Musikereignis: Das 19. Deutsche Chorfestival lässt ab 28. April Magdeburg erklingen

T\ er Zeitpunkt war günstig, als

I i der Magdeburger Domchor
I ' vor zwei }ahren Mitglied im Ver-

band Deutscher Konzertchöre (VDKC)
wurde. So avancierte er gleich zu einem
Gastgeber des 19. Deutschen Chorfes-
tivals, das vom 28. April bis zum L Mai
30 Chöre mit mehr als I000 Säl)gerin-
nen und Sängern in der Elbestadt zu-
sammenführt. Zwölf Konzerte gestalten
die "Laienchöre auf professionellem
Niveau", wie lsabel Tönniges sagt. Die
AssisteDtin des Domkantors gehört vor
Ort zum Organisationsteam des Festi-
vals. Natürlich freut sie sich besonders,
dass sich alle drei Ensembles ihres
Chores auch außerhalb des Domes
vorstellen können: Die Domsingschule,
die Junge Kantorei und der Oratorien-
chor »Mit der Untergliederung streben
wir eine bestmögliche Förderung der
Sänger an. Aber natürlich treten auch
alle gemeinsam auf, beispielsweise
beim Weihnachtssingen«, erläutert sie.

Am Chorfestival teilnehmen dürfen
Mitglieder des \DKC, außerdem einige
Chöre aus Magdeburg und Umgebung
als Gastgeber. Die Ensembles melde-
ten sich mit ihren Programmen an; der
künstlerische Leiter Reinhold Stiebert
stellte das Programm zusammen und
Ange Langhoff hält die organisatori-
schen Fäden des Großprojeks in den
Händen. Dazu gehören nicht nur die
Konzerte. »Wir wollen den Chorgesang
direkt zu den Magdeburgern bringen.
Deshalb gibt es einen choreogralierten
Flashmob in einem Einkaufszentlum,
treten Chöre auf dem Alten Markt und
an anderen Orten in der Innenstadt
auf,,, hindigt Isabel Tönniges an. Einige
Ensembles werden Stadtführungen mit

einem Ständchen bereichern. Gospel-,
Kinder- und Jugendchöre, Sänger mit
und ohne kirchlichen Hintergrund sind
dabei. Da Gesang und Gottesdienst eng
verwoben sind, werden einige Ensem-
bles am Sonntag ausschwärmen, um
die Gottesdienste in acht Kirchen in
und um Magdeburg zu bereichern und
zugleich noch tiefer in die Atmosphäre
der Gastgeberstadt einzutauchen.
,Vielleicht sind die dann etwas besser
besucht als sonst«, schmunzelt Isabel
Tönniges. Geistlich geht es auch bei
den ,Sakralen I(langsphären« zu, mit
denen Chöre aus Biederitz, Limburg,
Hannover, Wernigerode und Versmold
das gerade begonnene junge I(onzert-
format einer monatlichen Motette in
Magdeburg bereichern.

lsabel Tönniges gehört als
Frau vor Ort zum Organisations-
team des Chorfestivals.

Fotor RenateWähnelt

Im Jahr des Reformationsjubilä-
ums und im 250. Todesjahr von Georg
Philipp Telemann, der in Magdeburg
geboren wurde, widmet sich das Pro-
gramm des lestivals natürlich auch
diesen Themen. Telemanns Musik
erklingt in mehreren I(onzerten. Die
Reformation spielt beim,Nachtgesang
III« mit Werken von Brahms, Purcell
und Schütz - dargeboten von voces
cantantes Mainz, dem Europäischen
Kammerchor Köln und den Hallenser
Madrigalisten - eine Rolle.

Unter dem Festivaltitel »Welt in
Atem« singen der Cäcilienchor Frank-
furt, del Leipziger I(ammerchor und
die Singakademie Dresden Chormusik
zrvischen Reformation und Revolution.
Der I(nderchor und der ]ugendkam-
merchor der schola cantorum weimar,
der Kammerchor der Technischen Uni-
versität Ilmenau und das Vocal Concert
Dresden gestalten festliche Konzelte
ebenso wie Iockere Programme für
Familien.

Den weitesten Weg dürften die Stutt-
garter Choristen zurücklegen, um in
der Festivalatmosphäre den Gedanken-
und Erfahrungsaustausch zu pflegen,
Kontakte zu erneuern und natürlich um
sich zu präsentieren. »Mit dem Podium
Junger Gesangssolisten bietet das Festi-
val auch einen kleinen Wettbewerb, der
vor allem den Solisten die Möglichkeit
geben soll, sich den Chören vorzu-
stellen«, ergänzt Isabel Tönniges die
Ziele des Festivals, das derVDKC etwa
alle vier Jahre ausrichtet,

Renate Wähnelt

Karten und lnformationen:
J$ www.vdkc.de/dcf2017
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SACHSEN.ANHALT

30 Chöre treffen sich in Mogdeburg
SACHSEN-ANHALT

Ve röff ent I i ch t o m 19.O 4.2017

Ouelle: dpo

agdeburg (dpa/sa) - Zum Deutschen Chorfestival kommen Ende nächster Woche

rund 3o Laienchöre nach Magdeburg. Bei zwölf Konzerten singen sie Werke aus

verschiedenen Epochen mit unterschiedlichen Stilen und Facetten, wie der veranstaltende

Verband Deutscher Konzerrchöre am Mitrwoch mitteilte. Das Niveau werde sehr hoch

sein. ..Denn das Festival ist auch eine Leistungsschau der Laienchorszene.>> Geplant seien

erwa A-cappella-Konzerte sowie Konzerte mit Werken des Barockkomponisten Georg

Philipp Telemann oder Johannes Brahms. Chormusik soll es zwischen 28. April und r. Mai

nicht nur in Konzerträumen geben, sondern auch in der Öffentlichkeit - bei Flashmobs,

musikalischen Stadtführungen und an Klang-Treffpunkten.

M

https://www.welt.de/regionales/sac hsen-anhalt/a rtic le1 63828243/30-C hoere-treften-sich -in-Magde burg.html Seite 1 von 2
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'WeLt in Atem"

ChorfestivaI Magdeburg

,,Welt in Atem"
t9. Deutsches

Chorfestival
28.04.'01.05.2oi7
Magdeburg

Unter diesem Motto findet das 19. Deutsche
Chorfestival in Magdeburg statt. lnitiator ist
der Verband Deuischer Konzertchöre
(VDKC). Rund 3o Chöre und zwei Orchester
gestalten vom 28.4. bis 1.5.2017 ein
abwechstungsreiches Chorprogramm. An tr
SpieLstätten in Magdeburg. Währen der vier
Tage Festivaltage haben die Besucher die
MögLichkeit ein breites Spektrum der der
Chormusik zu erteben. So gibt es geistliche
und wetttiche Chormusrk aus den
vergangenen Jahrhunderten zu hören wie
auch Werke zeitgenössischer Komponisten.
Mehrere Gottesdienste. eine
Podiumsveranstattung, und eine
Stadtführung runden das Festival ab. Nach
einem Besuch der spät-abendlichen
Konzerte besteht die Mögtichkeit mit den
Nachttinien nach Hause zu fahren.

eben

rg. ChorfestivaI in Magdeburg

,,WeLt in Atem"
Chorfestivat Magdebu rg

Unter diesem Motto findet das rg. Deutsche ChorfestivaI in Magdeburg statt. lnitiator ist der Verband Deutscher

Konzertchöre (VDKC), Rund 3o Chöre und zwei Orchester gestalten vom 28.4. bis 1,5,2o17 ein
abwechs[ungsreiches Chorprogramm. An 11 Spielstätten in Magdeburg. Währen der vier Tage Festivattage haben
die Besucher die MÖgl.ichkeit ein breites Spektrum der der Chormusik zu erleben. So gibt es geistIiche und
wetttiche Chormusik aus den vergangenen Jahrhunderten zu hören wie auch Werke zeitgenöisjscher
Komponisten. Mehrere Gottesdienste, eine Podiumsveranstattung, und eine Stadtfuhrung runden das Festival. ab.
Nach einem Besuch der spät-abendl.ichen Konzerte besteht die MögLichkeit mit den Nachttinien nach Hause zu
fah ren.

no-repeat;center top;;

,,Welt in Atem"
I9. Deutsches

Chorfestival
28.o4.-o1 .A5,2017

Magdeburg

Iormusl

lnformationen:

a
t

htLp.,z/vdkc d e/dcf zotT/inclex php

wvnv.th orf estiva l. vd kr, de
https: //www.chor. de/1 9-deutsches -chorfestival - in-magdebu rg

erleben
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,,Welt in Atem"
19. Deutsches Chorfestival Magdeburg 2017

des Verbandes Deutscher KonzertChöre

Pressespiegel

Chöre halten die,,Welt in Atem"
Mehr als 30 Ensembles kommen in einer Woche zum19. Deutschen Chorfestival nach Magdeburg

Magdeburg ist in der
nächsten Woche Gastge-

ber für die 19. Auflage des
Deutschen Chorfestivals.

3r Chöre reisen an, rooo
Teilnehmer werden
erwartet, zwölf Kon-
zerte sind geplant.

Das Motto: ,,Welt in
Atem".

von crit Warnat
Magdeburg " Wenn Ekke-
hard Klemm über das be-
vorstehende Chorfestival
spricht, dann spürt sein
Gegenüber nicht nur
dessen Vorfreude auf die
vier Tage in Magdeburg,
sondern auch eine große
Begeisterung für das Sin-
gen. Klemm war Mitglied des

Dresdner Kreuzchores und lei
tet seit 2004 ciie Singakademie
Dresden. Seit 2o13 ist der Hoch-
schulprofessor für Dirigieren
an der Dresdner Mrtsikhoch-
schrrle Präsident des Verhandes
Deutscher KonzertChöre eV.
und damit Chef von fast 54o
Chören mit mehr als 30 ooo
Sängern in ganz Deutschland.
Magdeburg, so kündigt er an,
wird vom 28. April bis r. Mai
eine klingende Festivalstadt
werden.

,Welt in Atem" lautet das
Motto, das sich einerseits auf
die Luft beim Singen bezieht,
andererseits mit Blick auf die
Entwicklungen in der Welt
auch politisch gelesen werden
soll.

Der Kammer(:hor VocaI Concert Dresden, hier ln der Skutpturensammlung der Kunstsammlungen der Stadt, singt zum Finale am l. l\4ai. Foto: F. Hoehler

Festival seit I935

Die Jüngste: Ada Amatia ist mit
zehn Jahren dle iüngste Teilneh-

merin. Sie singt fiir die Schola

Cantorum Weimar.

Das Deutsche Chorfestival
f indet erstmalig'1935 statt,
damats noch als Chormusikfest.

ln Magdeburg wlrd vom
28. Aprll bls zum l. Mai die

19. Auftage mit rund 1000

Teltnehmern ausgerichtet.

Der Georg-Friedrlch-Händet-
Rlng, eine der höchsten Aus-

zeichnungen lm Chorwesen, wird

während des Festivals am l. Mai

in einer festtichen Matinee an
Jör8-Peter Weigle verliehen.

Weigte ist ats Professor für

Chorleitung an der llochschule

für Musik,,Hanns Eister" Berlin

tätig. deren Rektor er von 2008
tris 2012 war. Seit 2003 ist er

künstterischer Lelter des
Phltharmonischen Chores Berlin.

3B ehrenamtliche Helfer und

arht Chorguides aus Magdeburg

engagieren sich beim Festival in

Magdebtrrg. (gw)

Von Kinderchor
bis Vokalensemble

Mehr als t000 singende Gäs-
te werden anreisen, clarunter
Chöre aus Stuttgart, München,
Dresden, Weimar und Erank-
furt am Main. Auch riie Regi-
on ist stark vertreten mit dem
Kammerchor Michaelstein,
dem Magdeburger Domchor,
dem Kinder- und Jugendchor
Magdeburg, der Biederitzer
Kantorei, den Hallenser Mad-
rigalisten. Klemm spricht von
einer Leistungsschau, einer
Art Schaufenster der Laien-
chorszene. Deshaib sei jeder
rlhor beim alle vier Jahre statt-
6ndenden deutschlandweiten
Festival hochmotiviert. Den
Besucher erwarte in den Kon
zerten ein Musizieren auf sehr
hohem Niveau. Zwölf Konzer-
te gibt es zur 19. Festival.auf

lage. Vor Klemm liegt das Plo-
gramm, das Chormusik vieler
Epochen, Genres und Stile be-
inhaltet. .,Wir haben Banz un-
terschiedliche Chöre mit ganz
unterschiedlichem Repertoire",
sagt er und spielt damit auf die
Bandbreite vom Kinder- über
den cospelchor bis hin zum
Vokalensemble an. Schwer tut
er sich bei der Frage nach den
Höhepunkten. Dann lässt er
sich aber doch hinreißen und
hebt drei Konzerte hervor.

- 2-8. April. 19.3O Uhr, Jo-
hanniskirch-e: ,,AL1s der Mag-

deburger Schatztruhe'", das
chorsinfonische Eröffnungs-
konzert, widmet sich den
Magdeburger Komponisten
Georg Philipp Telemann und
Johann Heinrich Rolle.

Ergänzt werden deren Wer-
ke durch ein Stück des brasi
lianischen I(omponisten Jos6
Mauricio Nunes Garci, dessen
Geburtstag sich in diesem
Jahr zum 20o. Mal iährt.

* 29. April, 19.30 uhr, opern-
haus Magdeburg: Der zweite
chorsinfonische Abend - über-
schrieben mit ,,A11es, was

odem hat..." - wartet mit einer
szenischen Darstellung des Re-
quiems von Johannes Brahms
und dem ,,Iobgesang" von Fe-

lix Mendelssohn Bartholdy auf.
Beim,,Lobgesang" werden 130

Sänger auf der Bühne stehen.

" go. April, 18 Uhr, Johan-
niskirche:,,Welt in Atem" heißt
der Abend mit Kompositionen
und Improvisationen zu Cho-
rälen und Texten von Martin
Luther.

Zudem dirigiert Ekkehard
Klemm Hanns Eislers I(antate
,.Die Mutter".Und dann nennt

Klemm doch nor'h die rlrei A-
cappella-Nach lkonzer te und
die Chormusik für Familien,
die StadtführunEen mit chor-
musikalischen Einlagen, die
Klangtreffpunkte überall in der
Innenstadt. ,,Die ganze Stadt
soll Teil des viertägigen Mu
sikereignisses sein', betont der
Chor-Präsident.

,.d^ , Einen iiberblick tiber alle
Konzerte, die ieweiligen

Mitwirkenrlen und den Tir.ket-
verkauf giht es im lnternet unter
www.rhorfp<tlval vdkr rlp

Ekkehard Klemm diriglert das Konzert am 30. April. Foto: Anna S.
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,,Muffensausen"
Schlaflose Nächte liegen hin-
ter Barry Jordan. Seit Wochen
iaufen die Vorbereitungen des

Deutschen Chorfestivals, das
am kommenden Freitag in
Magdeburg startet, auf Hoch-
touren. Mitten in der Nacht
wache der Leiter des Dom-
chores auf, weil ihm dies und
jenes noch einfällt, was zu
tun ist. Die Leitung von drei
Chören hat Jordan inne. In
seiner Obhut stehen die Sän-
ger der Jungen I(antorei, des
Motetten- und natür1ich des
Domchores. Zu alledem habe
er auch a1s Organist sein Tun.
,,Ich weiß nicht einmal, ob ich
es schaffe, mir euftritte ande-
rer Chöre anzuschauen", sagt
er. Versuchen wol1e er zumin-
dest in eines der drei Nachtge-
sang-Konzerte zu gehen. Dabei
hofle Jordan, dass die Anstren"
gunten der vergangenen Wo-
chen nichtvorher ihren Tribut
fordern. ,,Was mich besonders
nervös macht, ist der Auftritt
mit der Jungen I(antorei. Da
habe ich richtig muffensallsen.
Wir haben noch nie ein rich-
tiges I(onzert gegeben", verrät
er. Der Auftritt des Domchores
beunruhige ihn dagegen we-
niger. Sänger wie Wolfgang
Christian Baltzer, trIeike Wer-
ner oder Anke Gornille brin-
gen schließlich jahrzehntelan-
ge Erfahrungen mit.
obgleich die Vorbereitungen,
die er vor allem gemeinsam
mit Isabel Tönniges stemmt,
an den I(räften zehren, sehe
er das Chorfestival in Hinblick
auf die Bewerbung Magde-
burgs als Kulturhauptstadt als
Chance, sich von der besten
Seite zu zeigen. Dazu gehöre
natürlich auch Publikum, das
die Konzerte der anreisenden

2,64
;H.'{?

Barry jordan. Foto: K. Aertet

Chöre besucht.
Wer die Magdeburger Sän-
ger hören wilI, der hat gleich
mehrfach die Gelegenheit
dazu: ZumAuftakt am Freitag,
28. April, sind ab 16 Uhr u. a.

ciie Junge l(antorei des Dom-
chores und der Kinder- und Ju-
gendchor von Astrid Schubert
im Kuppelsaal des Hegelgym-
nasiums zu eileben.
Der Domchor singt wie zahl-
reiche andere Chöre auch
am 29. epril ab 19.30 Uhr im
Opernhaus Brahms, Haydn
und Mendelssohn Bartholdy.
Die Domsingschule unter Lei-
tung von Sabine Lattorf wird
am 30. April ab 15.30 Uhr bei
einem Familienkonzert zum
Mitsingen im Geselischafts-
haus zu Gast sein. (ka)

üas vottständige Pro-
grämm finden §ie unter:
www.vdkc.de /dcf2017

Magdeburger
Volksstimme

Lokal
22. April 2OL7

{ffi
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30 Chöre treffen sich in Magdeburg - Musik in der ganzen

Stadt

20 .04.17 - Magdebur g - zum Deutschen chorfestival kommen Ende nächster

Woche rund 30 Laienchöre nach Magdeburg. Bei zwölf Konzerten singen sie

Werke aus verschiedenen Epochen mit unterschiedlichen Stilen und Facetten, wie

der veranstaltende Verband Deutscher Konzertchöre mitteilte.
20.04.2017 - Von dps, KIZ

https://www.nmz.de/kiz/nachrichten/30-choere-treffen-sich-in-magdeburg-musik-in-der-ganzen-stadt

MDR KULTUR trifft ... Ekkehard Klemm, Dirigent und Komponist

Die Kraft des Singens

"Welt in Atem" - das ist das Motto des 19. Deutschen Chorfestivals vom 28. April bis zum 1.

Mai 2017 in Magdeburg. Präsident des Verbandes Deutscher KonzertChöre e.V. ist der

Dresdner Dirigent und Komponist Ekkehard Klemm. An die 30 Laienchöre werden ihr Können

in mehr als zehn Veranstaltungen präsentieren. "Welt in Atem" steht als Bild für das

Spannungsfeld unserer Gesellschaft zwischen Krisen und Umbrüchen, von der

Reformationszeit bis ins Heute. Der musikalische Bogen spannt sich daher auch von der

Musik zur Reformationszeit über Magdeburgs großen Sohn Georg Philipp Telemann bis hin

zur Musik der Moderne.

Ab der Spielzeit 2017/2018 ist Ekkehard Klemm zudem Chefdirigent der Elbland Philharmonie

Das erste Konzert unter dem Titel "An da luz" mit der Mezzosopranistin Kinga Dobay findet
am 30.Juli als Open-Air-Veranstaltung auf dem Crassoberg in Meißen statt. Über das

bevorstehende Chorfestival, die Kraft des Singens und seine künftige Arbeit als Chefdirigent
der Elbland Philharmonie spricht Ekkehard Klemm in der Sendung.

,,Bei dem Chorfestivol treffen sich über 30 Amoteurchöre. Das

Besondere ist, doss alles Amateure sind, teilweise mit sehr guter
Ausbildung bis hin zur Semiprofessionalitöt. Es gibt ein sehr

farbiges Progromm, wos unter dem Motto 'Welt in Atem' steht,

was olso ouch ouf oktuelle Entwicklungen reagiert."
?l-l--l- -.--t rrt

.t

,:)
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Uber unseren Gast

Ekkehard Klemm, Präsident des Verbands

Deutscher Konzertchöre

Bildrechte: Hans Ludwig Böhme

Ekkehard Klemm war Mitinitiator des

Musiksommers Mecklenburg-Vorpommern und der

Greifswalder Musiktage. Zudem war er ständiger Gastdirigent beim Sinfonieorchester

Jönköping in Schweden sowie Chefdirigent des Theaters Vorpommern und des

Philharmonischen Orchesters Vorpommern und Dirigent am Staatstheater am Gärtnerplatz
München. Seit 2003 ist Ekkehard Klemm Professor für Dirigieren an der Hochschule für Musik

Dresden. Von 2010 bis 201 5 war er Rektor der Hochschule. Außerdem leitet er dort das

Hochschulsinfonieorchester, Seit 2004 ist er Künstlerischer Leiter der Singakademie Dresden,

seit 2013 Präsident des Verbandes Deutscher Konzertchöre.

Über dieses Thema berichtet MDR KULTUR auch im Radio:

MDR KULTUR | 22.04.2017 | 11:05 Uhr

Moderation: Thomas Bille
Redaktion: Angelika Zapf

Zuletzt a ktua I isie rt: 2 1 . Apri I 2017, 20:1 2 Uhr
http://www. mdr.de/ku ltu r/themen/ mdr-kultu r-trifft -ekke ha rd -klemm -1 00. html

Ekkehard Klemm wurde 1958 in Karl-Marx-Stadt
(Chemnitz) geboren. Als Schüler war er Mitglied des

Dresdner Kreuzchores. Von 1979 bis 1984 studierte

er Komposition, Dirigieren und Klavier in Dresden.

Anschließend war er bis 1988 Erster Kapellmeister

am Landestheater Altenburg und danach bis 1994

Musikalischer Oberleiter am Theater Greifswald und

Chefdirigent des Vorpommerschen

Sinfon ieorchesters Greifswald.
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25. April2OtT

Flashmob in der MWG-Bahn

MWG und Kinder- und Jugendchor lassen Straßenbahn zum Konzertsaal werden: Das 19.

Deutsche Chorfestival (28. April bis 1. Mai 2Ot7) will vier Tage lang die Stadt zu einem klin-

genden Festivalort mit Konzerten und Veranstaltungen machen. Eine wichtige Rolle spielt

dabei auch die MWG-Straßenbahn. Denn am nächsten Sonnabend,29. April2077, hat die

MWG gemeinsam mit dem Verband Deutscher KonzertChöre (VDKC)ein Konzert in der

Bahn organisiert. Wer um 13:08 Uhr in die Linie 9 an der Haltestelle Goldschmiedebrücke

(in Richtung Nord) steigt, der wird ein kulturelles Highlight erleben. Auf der Fahrt bis zur

Kastanienstraße (planmäßige Ankunftszeit t3:27 Uhr) werden die Fahrgäste wie aus dem

Nichts von 25 Talenten eines Jugend- und Kinderchores mit ihrem Gesang überrascht. Wer

mitsingen möchte, dem werden sogar die Liedtexte gereicht. Auch der Text vom Magdebur-

ger Lied wird natürlich dabei sein.

Beim Chorfestival unter dem Motto ,,Welt in Atem" hat der VDKC seine Mitgliedschöre

dazu eingeladen, Chormusik zu gestalten, zu feiern und zu erleben. Damit steht Magdeburg

vor einem musikreichen Wochenende - mit Chorgesang in attraktiven Konzertstätten und

Kirchen, in Straßenbahnen, Einkaufscentern und Marktplätzen. Geboten wird Chormusik

vieler Epochen, Genres und Stile. Die Kooperation mit anderen Kunstsparten ist dabeiAb-

sicht, wie die Vernetzung des Festivals mit dem öffentlichen Raum und der Stadt Magde-

burg durch vielfältige Angebote wie einem Familienkonzert oder einem musikalisch-histo-

rischen Stadtrundgang.
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tEO TAGESTIPP

Der Klang von I.OOO Stimmen
Veröffentlicht am Dienstag, 25. April 2OL7

Mehr als 30 Chöre mit über 1.000 Sängerinnen und
Sängern treffen vom 28. April bis 1. Mai in Magdeburg

zusammen, Das 19. Deutsche Chorfestival, sozusagen das

Gipfeltreffen der Laienchöre, steht unter dem Motto 'Welt
in Atem". Unter Schirmherrschaft von Ministerpräsident Dr.

Reiner Haseloff musizieren Chöre aller Formen, vom

Kinderchor über Vokalensemble bis zu sinfonischen Chören

Nur alle vier Jahre lädt der Verband Deutscher

Konzertchöre e.V. seine Mitglieder zum Festival ein, das

immer an einem anderen Ort stattfindet, In der
Landeshauptstadt werden die Stimmtalente mit klassischen

Chorwerken, A-Cappella-Konzerten und vielem mehr zu

erleben sein. Das Programm richtet sich sowohl an

erfahrene Konzertgänger, als auch an ein junges,

neugieriges Publikum. Ein besonderer Höhepunkt ist das

chorsinfonische Konzert "Alles, was Odem hat..." am 29.

April im Opernhaus Magdeburg: Werke von Brahms, Hayn

und Mendelssohn treffen auf Solisten, Chöre, Tänzer und

die Anhaltische Philharmonie Dessau. Zudem wird das

Reformationsjubiläum in einem A-Cappella-Konzert mit
zwei Luther-Chorälen aufgegriffen.

LEO Tagestipp mit deinen Freunden teilen:

http://www. leo-magazin.com/arti kel/2017/apri U19 -deutschen-chorfestival- magdeburg. htm I

,,:r t ; l ;.; r i; i :;:- i t t, ::t L t :\ i: r if',.t...t i i,,.

(-c.r Claudia Heyse I

IrlFOKASTEN

19. Deutsches Chorfestival
28. April bis 1. Mai

Magdeburg, verschiedene Orte

'"vwl';. {:hürft}stiv* L vtl kr. iir:
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Hr lmUleburg

Oberbürgermeister eröffnet 1 9. Deutsches
Ghorfestival

Oberbürgermeister Dr. Lutz Trümper eröffnet am Freitag, den 28. April 2017, in der Johanniskirche
das 19. Deutsche Chorfestival. Das Eröffnungskonzert beginnt um 19.30 Uhr und widmet sich
unter dem Motto ,,Aus der Magdeburger Schatztruhe" den Magdeburger Komponisten Georg
Philipp Telemann und Johann Heinrich Rolle. Bis zum 1. Mai 2017 wird es in der Landeshauptstadt
ein vielfältiges Programm voller Konzerte und musikalischer Veranstaltungen zum Thema ,,Welt in
Atem" geben. Alle Magdeburgerinnen und Magdeburger sind dazu herzlich eingeladen

Das Chorfestival, das vom Verband
Deutscher KonzertChöre e. V. (VDKC)
veranstaltet wird, findet zum ersten Mal in
Magdeburg statt. An den vier Festivaltagen
werden 31 Chöre aus ganz Deutschland
Chormusik auf hohem Niveau präsentieren
ln zwölf Konzerten werden die mehr als
1000 Sängerinnen und Sänger das
Publikum an unterschiedlichen
Veranstaltungsorten der Stadt auf eine
Entdeckungsreise mitnehmen.

Die Chormusik möglichst vieler Epochen,
Genres und Stile soll in Magdeburg Einzug
halten und mit dem öffentlichen Raum und
der Landeshauptstadt kombiniert werden.
Magdeburg selbst ist mit dem Magdeburger

Zu den Höhepunkten zählen neben dem Eröffnungskonzert das chorfonische Konzert ,,Alles was Odem
hat" sowie ,,Welt in Atem", ein A-Cappella-Konzert zu Reformation und Revolution. Weitere
Programmpunkte sind die A-Cappella-(Nacht-)Konzerte, das generationenübergreifende Familienkonzert
,,Viva la musica" und die Verleihung des Georg-Friedrich-Händel-Rings.

Darüber hinaus wird es in Magdeburg Klangtreffpunkte, einen Flashmob und musikalische
Stadtrundgänge geben. Das komplette Programm des 19. Deutschen Chorfestivals Magdeburg ist hier zu
finden.

Das traditionelle Deutsche Chorfestival wird seit 1935 im Turnus von vier Jahren an wechselnden Orten
veranstaltet und ist als musikalisches Gipfeltreffen der Laienchorszene Deutschlands zu verstehen. Es
fördert den Austausch zwischen Chören und Publikum und bildet die Vielfältigkeit der Chormusik ab.

http://www. magdebu rg.de/Start/i ndex.php?NavlD = 37.367&object =tx I 37.1 6 321.1 & La =1 Seite 1 von 2

,,Wetrt in Atem"

ffiri' r p. seutsehes

Domchor, dem Kinder- und Jugendschor Magdeburg sowie der Biederitzer Kantorei vertreten.

m' Chorfestival

ffi 28.04.- 01 .05.201 7
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... und plötzlich trällert da jemand ein Liedchen (Flashmob in der Ladenstraße)

Wenn plötzlich in der Ladenstraße jemand laut ein Liedchen trällert, schaut man schon etwas seltsam drein. Vermutlich ist
der erste Gedanke,

ob da nicht jemand einen über den Durst ....

Doch wenn der Gesang fein und ein Passant nach dem anderen einstimmt, dann stimmt doch da etwas nicht. lst das hier
immer so?

Allee-Center-Bummel mit Konzerterlebnis? Doch spätestens in dem Augenblick, in dem man einen Zettel mit Liedtexten in

die Hand
gedrückt bekommt, ist klar, die ,,Versteckte Kamera" ist sicher nicht auf mich gerichtet.

Die Überraschung im Einkaufscenter nennt sich neudeutsch ,,Flashmob", geschieht wie aus dem Nichts und überrascht
deshalb
Menschen mit den schönen Dingen des Lebens. Am kommenden Sonnabend, 29. April, nimmt er zwischen 11.00 und 12:30

uhr
im Allee-Center Magdeburg seinen Lauf. Wer die Ladenstraße betritt, wird beim Bummel von allerlei Sangeskünstlern
angenehm überrascht.

lvlit dem Flashmob wird das 19. Deutsche Chorfestival, das vom 28. April bis 1. Mai 2017 in Magdeburg stattfindet, seinem
Anspruch gerecht,
vierTage lang die Stadt zu einem klingenden Festivalort mit Konzerten und Veranstaltungen zu machen. Und wer sagt

denn, dass sich eine

fahrende Straßenbahn nicht in einen rollenden Konzertsaal verwandeln darfi

Beim Chorfestival unter dem Motto,,Welt in Atem" hat der Verband Deutscher Konzertchöre (VDKC) seine Mitgliedschöre
dazu eingeladen,
Chormusik zu gestalten, zu feiern und zu erleben. Damit steht Magdeburg vor einem musikreichen Wochenende - mit
Chorgesang in attraktiven Konzertstätten und Kirchen, in Straßenbahnen, Einkaufscentern und aufMarktplätzen. Geboten
wird Chormusik vieler Epochen, Genres und Stile.

Die Kooperation mit anderen Kunstsparten ist dabei Absicht, wie die Vernetzung des Festivals mit dem öffentlichen Raum

und der Stadt Magdeburg
durch vielfältige Angebote wie ein Familienkonzert oder einen musikalisch-historischen Stadtrundgang.

h ttps://www.allee -center-magde burg.d e/b2 b/pressebereich/aktu el le...en/pm -1 9 -deuts ches -chorfestival -2 8 -0 4-bis-01 -0 5 -201 7-acm/detaiU
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r"rf i#t'l
Magdeburg (Pm./kD. Die

zwölf Konzerte des 19. Deut-
schen Chorfestivals zeigen
einen beeindruckenden und
spannenden Querschnitt aus
dem chormusikalischen Be-
reich. Für jeden Geschmack
wird beim Festival, das vom
28. April bis zum 1. Mai statt-
flndet, etwas dabei sein.
Sowohl stilistisch als auch
formell bieten alle Veranstal-
tungen eine große Vielfalt'

So kurz vor Beginn des
Chorfestivals steigen die 3l
teiLeehmenden Chöre noch-
mals in eine intensive Pro-
benphase ein. Sie kommen

iN., {k X;e,i-

I Chören
aus dem gesamten Bundes-
gebiet nach Magdeburg und
geben beirn Festival Eirr-
blicke in ihr Könaen. Viele
der Festival-Veranstaltungen
finden mit freiem Eintritt
statt.

Karten für die Konzerte
im gibt es an verschiedenen
Vorverkaufsstellen in Mag-
deburg sowie online unter
www.biberticket. de. Restkar-
ten sind an den Tages- und
Abendkasse erhältlich.Alle
Informationen zurn Festival
und seinen Veranstaltungen
gibt es unter www.chorfesti-
val.vdkc.de.

Altstadt (pm,rkl). Nach
dem Erfolg des Auftakt-
konzertes der Reihe ,,Die
Motette" im März folgt am
komryenden Samstag, 29.
april, ab 15.30 Uhr, eine Son-
derausgabe im Rahmen des
19. Deutschen Chorfestivals
"Welt in Atem". Sechs Chöre
stellen in der Wallonerkir-
che ein breit gefächertes,
abwechslungsreiches inter-
nationales Chorrepertoire

vor. Zu Gast sind der Kam-
merchor der Biederitzer
Kantorei, der Limburger
Kammerchor, das Ensemble
,,Gospel Changes" aus Leip-
zig, das Ensemble ,Raggio di
Sol" aus Hannover, das Vo-
calensemble Phonova Wer-
nigerode und der Christo-
phorus Jugendkammerchor
Versmold. Der Eintritt zur
,,Großen Motette' ist frei,
Spenden werden erbeten. ,

Die Musikreihe "Die Mo-
tette" wurde aus Anlass
des Telemannjahrs 2017 ins
Leben gerufen. Einmal im
Monat gibt dieses Angebot
im Hohen Chor der Mag-
deburger Wallonerkirche
die Gelegenheit, sich in
der Magdeburger Innen-
stadt für 45 Minuten mit
geistlicher Chormusik und
verbindenden meditativen
Texten zu stärken und die

Magdeburger
General-Anzeiger

26. APril 2OL7

reichhaltige Magdeburger
Chorlandschaft kennenzu-
lernen. Die Magdeburger
Motette soll über das Te-
lemannjahr hinaus fortge-
fr.ihrt werden, will Gäste
aus Nah und Fern erreichen
und mit dazu beitragen,
dass Magdeburg sich ganz
im Geiste des berühmten
Sohnes zu einer weltof-
fenen, einladenden Metr"o-

-pole entwickelt.

Konzert mit sechs Chören
6c*ox=aL-^LL. 2b. ü? 2il47
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-Welt in Atem"
19. Deutsches Chorfestival Magdeburg 2OL7

des Verbandes Deutscher KonzertChöre

Pressespiegel

Chöre schwärmen von Magdeburg
Volksstimme fragt Vertreter zweier Chöre nach ihrem Eindruck von der Landeshauptstadt

Die Magdeburger wurden
am Wochenende im Rah-
men des r9. Deutschen
Chorfestivals vielfältig
musikalisch überrascht.
Bei Vertretern vom Phil-
harmonia Chor Stuttgart
und vom Chor,,Camerata
Vocale" aus Zwickau
fragte die Volksstimme,
welche Eindrücke von
Magdeburg sie mit nach
Hause nehmen werden.

von Christina Bendigs
Magdeburg " Wer Slaubt, tytag-
deburg sei eine staugeplagte
stadt, der sollte sich mal mit
Stuttgartern unterhalten.
Gelegenheit dazu bestand
am Wochenende, denn der
Philharmonia Chor Stuttgart
gastierte in der Landeshaupt-
stadt von Sachsen-Anhalt im
Rahmen des 19. Deutschen
Chorfestivals, das alle vier
Jahre in einer anderen Stadt
ausgerichtet wird. Birgit-Ca-
roline Grill schwärmte von
den Verkehrsbedingungen in
Magdeburg:,,Große Straßen,
wenig verkehr. Stutttart
ist die stau-stadt Nummer
1. Und Baustellen gibt es

deburg werde sie viel Gutes be-
richten können und die Stadt
als Ausflugsziel auf ieden Fall
weiterempfehlen, sagt sie.

Auch zwei vertreter des
Chores,,Camerata Vocale"
aus Zwickau zeigten sich von
Magdeburg angetan. Nicht
nur, dass Unterbringung und
Anreise gut geklappt hätten,
der Chor freute sich über das
lnteresse, das ihnen die Mag'
deburger entgegenbrachten.
,,Sie wollten, dass wir noch
mehr bieten, und auch wis-
sen, wann wir noch auftre-
ten", berichteten Peter Hoche
und Axel Röhrborn von den

Peter Hoche hob die Archi
tektur der Stadt hervor, ,,es
gibt eine große Vielfalt, und
man entdeckt immer wieder
schöne kleine Ecken, die man
so nicht erwarten würde",
sagt er. vor allem die Grün-
derzeitbauten rund um den
Hasselbachplatz hätten ihm
gefal.len. Aber auch die grünen
oasen der Stadt hinterließen
einen bleibenden Eindruck.
,,Die stadt hat Lust gemacht,
wieder einmal herzukommen
und sie neben der gesang-
lichen und chorleiterischen
Tätigkeit auch touristisch zu
entdecken", sagt Hoche. Einzi-
ger kleiner Kritikpunkt waren
die teilweise sehr begrenzten
Parkmöglichkeiten an den
veranstaltungsorten.

Von den Organisatoren gab
es gestern ebenfalls ein durch-
weg positives Fazit: Die Lan-
deshauptstadt habe die Sänger
sehr herzlich empfangen, ,,wir
sind sehr, sehr glücklich dar-
über, wie wir empfangen und
aufgenommen wurden", sagte
ekkehard Klemm als Präsi-
dent des Verbandes der Deut-
schen Konzertchöre (VDKC).
Die Landeshauptstadt habe
die Veranstaltung nicht nur
finanziell mitgetragen, die
zwölfKonzerte seien arrch vom

nächsten Mal darauf geach-
tet werden, dass die Konzerte
nicht zu lang werden, um das
Publikum nicht allzu sehr zu
strapazieren.

gE !
l-F(J

;'EE:o laE cE gJE
gl=
IEO N

=> o

Peter Hoche
ren zu einern

Fabrizi

Philipp-Te
deburg fü
16 uhr, zr
schen Frü

Jahr ein g
Sänger frr
rock-Kom
dessen N:
1979 trägt,
positioner
bringen. N
ner Kantäl
Telemann
und fröhli,
Mendelssr
Schubert,
Reger ux
sein. Unte
durch sol
listen und
burger Cor

tung von i

Telemanr
ebenfa[[§

Natürlich
Philipp-Tt
6eburtsst
vetters au

in die Verr
lemania"

tseson(
Iingskon
Chores ab,

es das ets
musikali
Thorsten
den Chor
Nachfolg
Chorleite:

an der H(
Berlin ur
Bremen. I

gionalkar
Elbe-Flän

Trefipr
der Hoffr

Reaktionen der Magdeburger am Nerlstä
aufeinen Flashmob am sonn- Das Fri
abend im Allee-Center. Telemann

dort noch viel mehr als
hier. Da war es in
deburg wirklich

Mag-
mal

wohltuend", sagt sie,
und weitere chor-
mitglieder stim.men
ihr zu. Am frühen
Fre it agn ach m i t tag
sind die Gäste aus der
Baden-Württembergi-
schen Landeshauptstadt
,n Maßdeburg angereist.

Dann gab es nicht nur
musikal ische Verbindlich-
keiten in Form von Konzerten,
sondern auch Gelegenheit, die
Otto-Stadt zu erkunden. Und
die Stuttgarter waren begeis-
tert, berichtet Birgit-Caroline
Grill. Aufgefallen sind ihnen
die zahlreichen und wirklich
schönen Konzerträume - sei
es nun die Johanniskirche, die
Pauluskirche oder das Gesell-
schaftshaus, das auch einen
Blick ins Grüne ermöglicht.
Die Stuttgarterin berichtet,
dass sie sich tägiich eine Ta-
geskarte für die öffentlichen
verkehrsmittel gekauft habe.

men, die in Magdeburg zur Verfügung stehen.

Der Preis: kunft gefahren. Ihr Eindruck:
,,Unschlag ,,Da war einiges los. Man
bar güns merkt, dass die Stadt wirklich

tig", ftndet pulsjert ünd leht."
sie. euf die- BeBeistert war sie zudem

Fotos: Christina B€ndigs

von der Elbe. Der Fluss sei
nicht nur als Orientierungs-
hilfe gut, sondern auch ein
herrlicher Ort zum Flanieren.
von ihrem Ausflug nach llag-

Der Chor aus StuttSart war begeistert von den vielen totlen Veranstaltungsräu-

se weise
habe sie alle Orte, die
sie sehen wollte, gut
erreichen können.
Und wenn sie einmal
niclrt weiter wusste,
sei sie stets auf hilfs-
bereite Magdeburger
gestoßen, die gern
weitergeholfen hät-
ten, sei es nun mit Li-
niennetzplänen oder
einer einfachen Weg-
beschreibung. Auch
später am Abend sei
sie mit dem Nacht-
bus zu ihrer Unter-

rublikum gut besucht gewe- Thorst,
sen. organisatorisch soll beim geboren r
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Jörg-Peter W6igle bei der Übergabe des Händelringes, @ Anne König

Auszeichnung für vielfältiges Engagement auf dem Gebiet dsr Chormusikpflege

Georg-Friedrich-Händel-Ring für Dirigent Jörg-Peter
Weigle
Weimar, 02.05.2017. Der Oirigent Jörg-Peter Weigle ist mit dem Georg-Friedrich-HändelRing des
Verbands Deutscher Konzertchöre (VDKC), einer der höchsten Auszeichnungen im deutschen
Laienchorwesen, ausgezeichnet worden. Der Verband ehrt mit der Auszeichnung Dirigenten, die sich rm
Bereich der Leitung von Laienchören besondere Verdienste erworben haben und die Pflege wertvoller
Chormusik mit einer musikezieherischen Leistung von Rang und Ausstrahlung verbinden. Die
Preisverleihung fand gestern im Rahmen einer festlichen Matinee statt, mit dem das 19. Deutsche
Chorfestival zu Ende ging.

Weigle wurde mit dem Händel-Ring insbesondere für seine vielseitige künstlerische Tätigkeit sowie sein
Engagement in der Musikerausbildung geehrt, vor allem auch auf dem Gebiet der Chorleilung.
"lnnerhalb Deutschlands zählt er zu den führenden Persönlichkeiten des Chorlebens. Mit ihm wurde ein
Preisträger gefunden, der in herausragender Weise die Kritenen der Preisvergabe erfüllt. Der
ausgebildete Chor- und Orchesterdirigent Weigle verfügt über Erfahrungen als Chef des Leipziger
Rundfunkchores, als Chefdirigent der Dresdner und Stuttgarter Philharmoniker, als Professor an den
Musikhochschulen in Dresden und Berlin. Darüber hinaus ist er als gefragter Gastdirigenl im ln- und
Ausland unterwegs", so VDKC-Präsident Prof. Ekkehard Klemm.

Jörg-Peter Weigle wurde 1953 in Greifswald geboren. Als Kind sang er beim Leipziger Thomanerchor
und studierte später an der Hochschule für Musik "Hanns Eisler" Dirigieren und Chorleitung. Außerdem
nahm er an Meisterkursen in V1/eimar und Berlin teil. Zwischen 1977 und 1980 war Weigle Dirigent des
Sinfonieorchesters Neubrandenburg, Anschließend leitete er bis 1988 den Rundfunkchor Leipzig und
wurde 1 986 Chefdirigenl der Dresdner Philharmonie. Von 1995 bis 2002 war Weigle Chefdirigent und
künstlerischer Leiter der Stuttgarter Philharmoniker. Darüber hinaus ist er seit 2001 Professor für
Chordirigieren an der Hochschule für Musik "Hanns Eisle/' Berlin, wo er zwischen 2008 und 2012 das
Amt des Rektors innehatte. 2003 übernahm er die Leitung des Philharmonischen Chores Berlin, mit dem
er sich vor allem auch um vergessene Kompositionen der Musikgeschichte verdient macht, unter
anderem auch durch Erst- und Uraufführungen,

Der Georg-Friedrich-Händel-Ring wird seit 1960 alle vier Jahre im Rahmen des Deutschen Chorfestivals
vom Verband Deutscher Konzertchöre, einer gemeinnützigen Vereinigung leistungsorientierter Chöre,
verliehen. Er gilt als höchste persönliche Auszeichnung im Bereich des LaienchoMesens. Frühere
Preisträger waren unter anderem Hellmut Wormsbächer, Horts Mülle, Helmuth Rilling und Jürgen
Budday.

Weiterführende lnlormationen bei klassik.com:

htt ps://mag a zin. kla sslk.com/news/teaser,cf m?lD='13 44 7
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Chorfest: Lob
und Dank für
Magdeburg
Vier Tage Gastlichkeit

Magdeburg (rs) e Pst Verband
Deutscher Konzertchöre
(VDKC) hat noch einmal Mag-
deburg als Veranstaltungsort
in einer Pressemitteilung ge-
lobt. DerVerband hatte am Wo-
chenende sein 19. Chorfestival
mit gt Chören in Magdeburg
abgehalten.,,Die Freundlich-
keit, mit der wir hier aufge-
nommen wurden, war, um
im Bild des Festivalmottos zu
bleiben, atemberaubend", sag-
te Präsident Ekkehard Klemm.
,,31 chöre haben Magdeburg
vier Tage in Atem gehalten.
Wir bedanken uns sehr für die
Gastfreundschaft."

Votler Bewunderung

Die Stadt mit ihren attraktiven
spielstätten und Möglichkeiten
sei ein wichtiger und engagier-
ter Kooperationspartner bei der
Ausrichtung des Chorfestivals
gewesen. Magdeburg habe den
Verband Deutscher Konzert-
chöre bei der Organisation des
musikalischen Großereignisses
auf vielen Ebenen unterstützt
und damit maßgeblich zum
Gelingen des Festivals beige-
tragen.

Inzwischen sind die Mit-
wirkenden in ihre Heimatorte
zurückgekehrt. ,,Was bleibt -

in der Stadt Magdeburg und in
den Herzen und Köpfen des Pu-
blikums sowie der beteiligten
Sänger - sind Erinnerungen,
Klänge, Emotionen und Bilder
an das Erlebte", resümiert Ralf
Schöne, der Generalsekretär
des Verbandes Deutscher Kon-
zertchöre. ,,Wir werden uns
noch lange voller Bewunde-
rung daran erinnern."

Aktuell gehören dem VDKC
539 Chöre mit 30428 Sängern
aus der Bundesrepublik an.
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19. Deutsches Chorfestival in Magdeburg: »»31

Chöre haben die Stadt in Atem gehalten«« - Der
Verband Deutscher KonzertGhöre zieht nach
vier Festivaltagen positive Bilanz
Vom 28. April bis zum 01. Mai hat in Magdeburg das 19. Deutsche Chorfestival stattgefunden. Mehr
als 1.000 Ghorsängerinnen und -sänger sind aus der ganzen Bundesrepublik in die Stadt an der
Elbe gereist und haben sie gemeinsam mit zahlreichen Solisten und zwei Orchestern in 12
Konzerten und etlichen Begleitveranstaltungen unter dem Festivalmotto ,,Welt in Atem" zum
Klingen gebracht.

Der Präsident des ausrichtenden Verbandes
Deutscher KonzertChöre, Professor
Ekkehard Klemm, zeigt sich von der hohen
Qualität und der musikalischen Leistung der
Festivalchöre begeistert und lobte die
Aufgeschlossenheit des Magdeburger
Publikums für Chormusik: ,,Wr sind
au ßerordentlich effreut u nd übenascht
darüber, dass unser Angebot, ein
Choffestival in Magdeburg zu gestalten, auf
eln so großes Echo gestoßen rst Und es hat
uns natüilich mehr als gefreut, dass die
Magdeburger mitgetan haben und Angebote
wie den Flashmob oder das Familienkonzert
genauso angenommen haben, wie die
Angebote, bei denen die Piano-Kultur des
Singens im Mittelpunkt stand."

Sowohl in etablierten Konzertsälen, wie der Johanniskirche, dem Opernhaus oder dem Gesellschaftshaus
sind Chöre aufgetreten. Auch an zunächst ungewöhnlich erscheinenden Stätten wie dem Allee-Center, bei
vier Klang-Treff-Punkten in der lnnenstadt oder bei einem Stadtrundgang mit Chormusik wurde gesungen.

Alle Konzerte des Festivals waren sehr gut besucht und präsentierten in der Programmauswahl und -
gestaltung einen Querschnitt durch die große Vielfalt, die Chormusik zu bieten hat. Großen Zuspruch
fanden sowohl die klassischen Veranstaltungsformate der großen Abendkonzerte, aber auch die
nachmittägliche Motette und die Nachtkonzerte zu später Stunde. Das Publikum folgte ebenso der
Einladung, Mitzusingen, zu Summen, zu Klatschen, sich auf die Musik einzulassen. Eigens dafür hatte der
Verband ein moderiertes Familienkonzert mit mehreren Chören entwickelt, bei dem zu strahlendem
Sonnenschein Generationen übergreifend musiziert wurde. Dabei sprang der Funke zwischen den Chören
und den rund 300 Gästen sehr schnell über. Vor allem aber sind es die künstlerischen lmpulse, die von
einem Festival dieser Art ausgehen. So hat der VDKC beim Festival bevozugt unbekannte und neue
Chorwerke in die Konzertprogramme aufgenommen und mit der Aufführung des streitbaren Stücks ,,Die
Mutter" von Hanns Eisler oder dem szenisch inszenierten Brahms-Requiem für Denkanstöße gesorgt.
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Nachwuchsbörse: Preisträger gekürt

lm Rahmen des 19. Deutschen Chorfestivals fand auch das,,PodiumJungerGesangsSolisten" statt. Bei
dieser Nachwuchsbörse haben sich 23 angehende Berufssängerinnen und -sänger mit ihrem Können
einer Fachjury aus erfahrenen Chorleitern, Sängern und Musikpädagogen gestellt. Das
,,PodiumJungerGesangsSolisten" genießt beijungen Nachwuchskünstlern einen ausgezeichneten Ruf.
Denn es bietet hervorragende Möglichkeiten der Netzwerkbildung und gilt als Sprungbrett zu einem guten
Start ins Berufsleben.

Die zehn besten der Teilnehmer haben das Preisträgerkonzert gestaltet, in welchem die Plätze eins bis
drei mit Geldpreisen prämiert wurden.

Die Preisträger der ersten drei Preise sind:

l. Preis: Johanna Knauth (Sopran), Berlin

2. Preis: Anna Bineta Diouf (Mezzosopran/Alt), Hannover

3. Preis: Veronique Miller (Mezzosopran) und Niklas Mallmann (Bariton), beide aus München

Darüber hinaus wurden tlber 40 Konzertengagements von Mitgliedschören des Verbandes Deutscher
KonzertChöre ausgesprochen. Vor allem diese konkreten Einladungen sind effektive und begehrte
Möglichkeiten für die jungen Solisten mit Konzerten in die Öffentlichkeit zu gehen.

GROSSER DANK AN DAS ENGAGEMENT DER STADT

MAGDEBURG

,,Die Freundlichkeit, mit der wir hier aufgenommen wurden war, um im Bild des Fesfiyalmottos zu bleiben,
'atemberaubend", zieht Ekkehard Klemm Bilanz. ,,31 Chöre haben Magdeburg vier Tage in Atem
gehalten. Wir bedanken uns sehr für die Gastfreundschaft". Die Stadt mit ihren attraktiven Spielstätten
und Möglichkeiten war ein wichtiger und engagierter Kooperationspartner bei der Ausrichtung des
Chorfestivals. Magdeburg hat den Verband Deutscher KonzertChöre bei der Organisation des
musikalischen Großereignisses auf vielen Ebenen unterstützt und damit maßgeblich zum Gelingen des
Festivals beigetragen.

lnzwischen sind die Mitwirkenden in ihre Heimatorte zurückgekehrt.,,Was bleibt - in der Stadt Magdeburg
und in den Herzen und Köpfen des Publikums sowie der beteiligten Sängerinnen und Sänger- srnd
Einnerungen, Klänge, Emotionen und Bilder an das Erlebte', resümiert Ralf Schöne, der Generalsekretär
des Verbandes Deutscher KonzertChöre. ,,Chormusik auf einem derart hohen Niveau eleben zu dürfen,
ist eine unendlich tiefe Bereicherung unseres Lebens. Wir werden uns noch lange voller Bewunderung
daran einnern."

http://www. magdebu rg.de/Start/i ndex.php?N avl D=37.371 &obiect=tx I 37.1 64 1 0.1 &La = 1
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klassik.com : Ekkehard Klemm macht Karriere bei Verband Deutscher Konzertchöre
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Verband Deutscher Konzertchöre

Ekkehard Klemm

08.05.2017. ln det 22. Mitgliederversammlung des Verbandes Deutscher
Konzertchöre wurde der Dresdner Dirigent und Hochschullehrer Professor
Ekkehard Klemm einstimmig für das Amt des Präsidenten wiedergewählt.

Ekkehard Klemm wurde 1958 in Karl-Marx-Stadt (heute: Chemnitz) geboren.
Er studierte Komposition, Dirigieren und Klavier an der Dresdner Hochschule
fur Musik. Von 1984 bis 1988 war er Erster Kapellmeister und musikalischer
Oberleiter am Landestheater Altenburg. Als Chefdirigent war er beim
Vorpommerschen Sinfonieorchester und am Theater Greifswald ( 1 988- 1 994)

sowie am Theater Vorpommen (1994-1996). Außerdem fungierte er als Dirigent (1996-1999) und als
Stellvertreter des Chefdirigenten (1999-2004) am Gärtnerplatztheater München. 2003 übernahm Klemm
eine Professur für Dirigieren und die Leitung des Hochschulsinfonieorchesters an der Hochschule für
Musik "Carl Maria von Webe/' Dresden. 2010 wurde er Rektor der Hochschule für Musik Dresden.
Außerdem ist Klemm seit 2004 künstlerischer Leiter der Singakademie Dresden e.V Als Drrigent setzte
sich Klemm immer wieder auch für Werke zeitgenössischer Komponisten ein.

www.vdkc.de

NACHRICHTEN

C}IORVERBAND

Zwickauer wird
Ehrenpräsident
ZWICKAU/MAGDEBURG - IM RAhMCN

des rz. Deutschen Chorfestivals in
Magdeburg ist der Zwickauer Mu-
sikpädagoge und Dirigent Reinhold
Stiebert zum Ehrenpräsidenten des

Verbandes Deut-
scher Konzert- und
Kammerchöre
rufen worden. Stie-
bert, heute aktiver
Chorsänger und
Vorstandsvorsit-
zender des Sach-

senringchores Zwi-
ckau, hat sich in seinem Metier weit
über Sachsen hinaus einen Namen
erarbeitet. Vor einem |ahr hat er die

Leitung des von ihm gegründeten
Kammerchores,,Camerata Vocale
Zwickau' an Peter Hoche weiterge-
geben. (tim)

ö
o

Freie Presse
Zwickauer Zeitung

O5. Mai 2OL7




